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SCHAULUST
Gefertigt in Hartberg

Unser spezielles Service für Sie
Wir bieten Ihnen 10 Jahre Ersatzteilgarantie auf alle Edel-
weyes-Fassungen, jeder älteren Edelweyes-Brille eine kostenlose 
Aufbereitung (polieren, reinigen, ausrichten, etc.) sowie zusätz-
liches Service auf alle Brillen (polieren, mattieren oder Asiasteg 
montieren) – auch für Fremdbrillen – zu einem günstigen Preis.

Öffnungszeiten 
(Shop in 8224 Kaindorf 408)  
Mo, Mi, Do, Fr: 9.00 – 18.00 Uhr
Di: geschlossen, Sa: 9.00 – 12.00 Uhr
Tel.: 0650 963 19 44
shop@edelweyes.at

Komm lieber gleich zu uns!

www.edelweyes.at
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Junge und 
jung Geblie-
bene!“
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Ökoregion Kaindorf als erste "NATUR im GARTEN" 
Steiermark Region ausgezeichnet
Neben der Ökoregion Kaindorf durfte sich auch die Klima- und Energieregion Gabersdorf-Schwarzautal über die begehrte Regionsauszeichnung freuen.

Im Zuge der „NATUR im GARTEN“ Veranstaltung am 19. Oktober wurden den drei Bürger-
meistern der Gemeinden der Ökoregion in einem feierlichen Akt von Landtagsabgeord-
neten Mag. Lukas Schnitzer die Plaketten überreicht. 

Margit Krobath, Geschäftsführerin der Ökoregion Kaindorf:
„Als KLAR! Ökoregion Kaindorf haben wir mit den Gemeinden Ebersdorf, Hartl und 
Kaindorf die erste „NATUR im GARTEN“ Steiermark-Region, die ihre Vorreiterrolle auch als 
klimafitte Gemeinden ernst nehmen. Die beeindruckenden Maßnahmen und Projekte 
aller bestehenden „NATUR im GARTEN“ Steiermark-Gemeinden, die wir heute gesehen 
haben sind die besten Beweise, dass die Steiermark nicht nur das grüne Herz ist, sondern 
sich zum blühenden, grünen Herz Österreichs entwickelt und darauf können diese Vorrei-
tergemeinden sehr stolz sein.“

Dietmar Lang, Bürgermeister von Ebersdorf:
„Naturschutz ist uns ein persönliches Anliegen und sollte als eine Gemeinde der 
Ökoregion selbstverständlich sein. Naturschutz beginnt daher selbstverständlich in 
der eigenen Gemeinde. Unsere Gemeinde soll nicht nur ein attraktiver Lebensraum für 
unsere Bürger und Bürgerinnen und unsere Kinder sein, sondern auch für alle Tiere und 
Lebewesen. Ein weiterer positiver Aspekt ist, dass ein farbenfroher Garten, als auch eine 
bunte Blumenwiese automatisch gute Laune verbreiten, sowie auch ein wertvoller Le-
bensraum für Tiere und Pflanzen ist.

Mit einem Beitritt zu „NATUR im GARTEN“ möchten wir das Bewusst-
sein für unsere Umwelt, sowie für unsere Pflanzen- und Tierwelt 
steigern. Wir möchten auch die Vorbildwirkung der Gemeinde nutzen 
und für unsere Zukunft eine wegweisende Richtung einschlagen 
und vielleicht motiviert es den einen oder anderen Gemeindebürger 
„Natur im Garten“ auch in den eigenen Garten einziehen zu lassen.“

Hermann Grassl, Bürgermeister von Hartl:
„Die Gemeinde Hartl beteiligt sich am Projekt „NATUR im GARTEN“  
weil uns eine gesunde und ökologische Umwelt wichtig ist. Mit dem 
Naturschutzgebiet Großharter Naturteich hat der Naturschutz in 
unserer Gemeinde schon eine sehr lange Tradition. Als Gründungs-
mitgliedsgemeinde der Ökoregion Kaindorf haben wir bereits 2008 
dem ökologischen Grundsätzen verbunden gefühlt und versuchen 
immer wieder Akzente zu setzen und eine Vorbildrolle einzunehmen.  
Mit der Anlage eines Schmetterlingsgartens und der Teilnahme am 
Bio-Bienen-Apfelprojekt der Firma Frutura haben wir knapp 2000 m2 
Rasenfläche wieder als Bienen und Schmetterlingsweide der Natur 
zurückgeführt.
Daher war die Entscheidung klar, am Gemeindeprojekt „NATUR im 
GARTEN“ teilzunehmen.“

Thomas Teubl, Bürgermeister von Kaindorf:
„Der Gemeinde ist es ein Anliegen ökologisch und nachhaltig zu 
handeln. Mit dem Beitritt zu „NATUR im GARTEN“ setzt die Gemeinde 
ein sichtbares Zeichen, dass auch eine Außenwirkung hat. Verschie-
dene Projekte, wie Speicherteiche und Grünräume zur Naherho-
lung sind bereits geplant. Im Ortszentrum wird derzeit aktuell ein 
Grünraum geschaffen. In der Unkrautbekämpfung wird auf schädli-
che Pflanzenschutzmittel schon längere Zeit verzichtet.“ 

Bürgermeister Thomas Teubl, Landtagsabgeordneter Lukas Schnitzer und 

Ökoregion Geschäftsführerin Margit Krobath 

Geschätzte Bewohnerinnen und 
Bewohner der Ökoregion!

Der Gemeinderat Ebersdorf hat in seiner Sitzung 
vom 05. Juli 2007 einstimmig beschlossen, 
die Ökoregion Kaindorf mitzugestalten. Der 
Gemeinderat war damals, sowie auch heute 
16 Jahre später, der Meinung, dass eine große 
Region mit mehr als 6000 Einwohnern viel mehr 
Dynamik und Ideen in Sachen Nachhaltigkeit 
und Klimaschutz entwickeln kann als eine 
einzelne Gemeinde.

Wir in Ebersdorf beschäftigen uns schon seit 
Jahrzehnten mit dem Thema Ökoenergie. 
Zwei Biomasse-Fernwärmenetze, die Firma 
Ziegner und Bioenergie Hofer sorgen in 
Ebersdorf für nachhaltige Wärmeversorgung. 
Auch im Bereich Stromerzeugung mit 
Photovoltaikanlagen produzieren wir bereits 
rund ein Sechstel unseres Strombedarfs (Daten 
aus dem Jahr 2021). 

In den vergangenen Monaten wurde in 
enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Hartl eine Überarbeitung des „Örtlichen 
Entwicklungskonzeptes“ (ÖEK) und die 
Ausarbeitung eines „Sachbereichskonzept 
Energie“ (SKE) entwickelt. Diese beiden Konzepte 
sollen sicherstellen, dass die Energieplanung 
auf die Bedürfnisse und Potenziale 
unserer Gemeinde abgestimmt sind und 
Rahmenbedingungen vorgeben werden.

Besonders stolz können wir als Ökoregion 
sein, die Auszeichnung „NATUR im GARTEN“-
Region erhalten zu haben. Somit wurden die 
Gemeinden Kaindorf, Hartl und Ebersdorf am 
19. Oktober beim Gemeindefachtag zu „NATUR 
im GARTEN“-Gemeinden.

Dietmar Lang
Bürgermeister der Gemeinde Ebersdorf

Einblicke in die Ökoregion



Ebersdorf • Hartl • Kaindorf

  Ausgabe 3/2023  Ausgabe 3/2023 76

Die europäische Mobilitätswoche in der Ökoregion   
Klimaschutz – für dich, für mich, für unsere Erde! 

Im Zeitraum vom 16. bis 22. September 2023 fand in der Klima- und Energie-Modellregion Ökoregion  
Kaindorf eine ganz besondere Aktion statt: „100 km ohne Auto - ein Baum - ein Traum!" 

Diese Initiative, die im Rahmen der Euro-
päischen Mobilitätswoche durchgeführt 
wurde, zielte darauf ab, die Umweltbelas-
tung zu reduzieren und den Klimaschutz 
zu fördern und die Resonanz war großartig! 
Die Idee war simpel: Die Teilnehmer ver-
zichteten eine Woche lang auf die Nutzung 
von Autos und gingen zu Fuß oder fuhren 
mit dem Fahrrad. Die Motivation war klar: 
Für je 100 gesammelte Kilometer wird ein 
Klimabaum gepflanzt. Infos zu den Bäumen 
https://www.oekoregion-kaindorf.at/index.
php?id=1184 

Insgesamt wurden erstaunliche 1771,25 
Kilometer zu Fuß oder mit dem Rad zurück-
gelegt – eine eindrucksvolle Leistung, die ein 
starkes Zeichen für den Umweltschutz setzt.
Die KEM Ökoregion Kaindorf freut sich 
bereits darauf, die Bäume, die im Zuge dieser 
Aktion gesammelt wurden, zu pflanzen. 
Gruppen, Vereine, Schulen und Betriebe, 
die mehr als 500 Kilometer gemeinsam 
zurücklegten und ein Foto von ihrer Aktion 
schickten oder veröffentlichten, bekommen 
eine exklusive Baumpatenschaft. Diese Aus-
zeichnung würdigt das außerordentliche 

Engagement und den Beitrag zur Förderung 
nachhaltiger Mobilität und Umweltschutz.

Die Aktion hat nicht nur gezeigt, wie viel 
wir als Gemeinschaft erreichen können, 
wenn wir uns für den Klimaschutz einsetzen, 
sondern hat auch die Bedeutung des 
bewussten Umgangs mit Mobilität und Res-

sourcen verdeutlicht. Die KEM Ökoregion 
Kaindorf bedankt sich herzlich bei allen 
Teilnehmern und Unterstützern dieser in-
spirierenden Initiative und freut sich auf 
die Zukunft, in der die neu gepflanzten 
Bäume und Baumpatenschaften als Symbol 
für nachhaltige Veränderungen in unserer 
Umwelt stehen. 

Das Team Kaufhauses Rodler sammelte 344 km.

Das Team Team StadtLABOR -Innovationen für urbane Lebensqualität GmbH sammelte 758 km.

Netzwerk mit grünem Gewissen 
Bei der Firma Gaugl Metalle im Gewerbepark Tiefenbach/Hartl fand das erste „Green Business Meeting“ der 
Ökoregion Kaindorf statt.

Mit dem neuen Format „Green Business 
Meeting“ will Ökoregion Kaindorf-Geschäfts-
führerin Margit Krobath Unternehmerinnen 
und Unternehmer „mit einer hohen Affinität 
für Nachhaltigkeit“ vernetzen und zum re-
gelmäßigen Austausch einladen. Das erste 
„Green Business Meeting“ fand bei der Firma 
Gaugl Metalle im Gewerbepark Tiefenbach/
Hartl statt.

Nachhaltigkeit im Fokus
Andrea Weidinger, CSR-Managerin bei der 
VBV Vorsorgekasse und der langjährige VBV-
Prokurist Peter Eitzenberger referierten als 
Keynote Speaker über Themen wie künftige 
Regulatorien für Nachhaltigkeit und das eu-
ropäische Lieferkettengesetz, das bereits in 
den Startlöchern scharrt. „Nachhaltigkeitsda-
ten werden für Unternehmen künftig min-
destens genauso wichtig sein wie ihre finan-

ziellen Kennzahlen“, so Andrea Weidinger. 
Die VBV Vorsorgekasse ist bereits seit zehn 
Jahren Partner der Ökoregion Kaindorf und 
kompensiert ihren CO2-Ausstoß mit Ökoregi-
on-Umweltzertifikaten.

75 Prozent in den Export
Im Anschluss führte Gaugl Metalle-Chef 
Alexander Gaugl die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer durch sein Unternehmen, das sich 
unter anderem mit Demontagen und Indus-
trierückbauten, An- und Verkauf aller Arten 
von Stahl- und Eisenschrott sowie Buntmetal-
len (sortenrein oder gemischt) mit und ohne 
Anhaftungen, Recycling von Schrottmaterial, 
Transporten und Containerdiensten beschäf-
tigt. Am Standort im Gewerbepark Tiefen-
bach/Hartl werden rund 60 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter beschäftigt, rund 75 Prozent 
der Produkte gehen in den Export.

Die „Green Business Meetings“ sollen in re-
gelmäßigen Abständen bei Unternehmern in 
der und rund um die Ökoregion fortgesetzt 
werden. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Green Business Meeting zeigten sich von den Dimensionen der Firma Gaugl Metalle beeindruckt.

Die Gastgeber Alexander und Monika Gaugl mit den 

CSR Experten der VBV Andrea Weidinger und Peter 

Eitzenberger sowie Margit Krobath, Geschäftsführe-

rin Ökoregion Kaindorf.
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Re-Use Herbst im Green Shop 
Es muss nicht immer neu sein! Re-Use und Repair – gelebte Nachhaltigkeit! Unter diesem Aspekt fand 
am 21. September 2023 im Green Shop in der Ökoregion Kaindorf ein besonderer Tag der offenen Tür 
im Rahmen des "Re-Use Herbst Steiermark" statt. Die Veranstaltung wurde in Zusammenarbeit mit dem 
Abfallwirtschaftsverband Hartberg organisiert und bot den Besuchern einen Einblick in die faszinierende 
Welt des Re-Use und Repair.
 
Das Team des Green Shop und Dirk Ter Wee empfingen interessierte 
Gäste von 9 bis 18 Uhr herzlich und luden sie zu einer Tasse Kaffee 
und Kuchen ein. Außerdem gab es ein Glücksrad, bei dem Kunden 
Einkaufsermäßigungen bis zu 20 % gewinnen konnten.

Das Herzstück des Green Shops ist das Konzept des Re-Use und der 
Kreislaufwirtschaft. Margit Krobath von der Ökoregion betonte die 
Bedeutung dieses Ansatzes: "Oft sind die Etiketten von uns schon 
zwei- oder dreimal angeschrieben." Dies zeigt, dass das Konzept des 
Green Shops erfolgreich ist und die Idee der Wiederverwendung von 
Produkten immer mehr Zuspruch findet. Durch die Verlängerung des 
Lebenszyklus eines Produktes werden Ressourcen geschont, Abfall 
vermieden und die Umwelt damit massiv entlastet. 

Im Rahmen des Tags der offenen Tür hatten die Besucher zudem die 
Möglichkeit, Dirk Ter Wee bei seiner Arbeit über die Schulter zu 

blicken. Seit nunmehr drei Jahren wird die Möglichkeit geboten, 
elektrische Kleingeräte zur Reparatur zu bringen. Dirk Ter Wee, der 
Experte für Reparaturen, berichtete stolz, dass "70 Prozent der Geräte, 
die hereinkommen, repariert wieder hinausgehen." Dabei nimmt er 
sich verschiedenster Geräte an, darunter Kaffeemaschinen, Haarföhne 
und Staubsauger. Lediglich Geräte mit Lötplatten wie Computer oder 
Fernseher, werden nicht repariert.

Der Tag der offenen Tür im Green Shop der Ökoregion Kaindorf war 
somit nicht nur eine Gelegenheit, um nachhaltige Einkaufsmöglich-
keiten zu entdecken, sondern auch eine Plattform, um die Philoso-
phie des Re-Use und der Reparatur näher kennen zu lernen. 

Fashion mit Stil und Nachhaltigkeit 
Am 17. November 2023 fand der 1. Fashion-Tausch-Day statt. Über 30 Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, 
ihre ausgemusterten, aber noch völlig brauchbaren Kleidungsstücke in neue zu tauschen. 

Nachdem zu Beginn der Veranstaltung 
jeder Teilnehmer seine guten Stücke gegen 
Jetons getauscht hatte, zeigte die Ökoregion 
Kaindorf den Film  "Faire Mode statt fast 
Fashion" von Kurt Langbein aus dem Jahre 
2019. Darin erzählen Kurt Langbein und 
Anna Katharina Wohlgenannt von der mehr-
fachen Nutzung von Kleidern. 
Denn in den vergangenen Jahren hat sich 
weltweit die Kleiderproduktion zwar ver-
vielfältigt, die Tragedauer der Stücke jedoch 
stark reduziert. Dieses Geschäftsmodell, 

welches unter dem Begriff "Fast Fashion" 
bekannt wurde, hat Gewand zu einem Weg-
werfprodukt werden lassen. 
Dabei gilt die Modeindustrie sowieso schon 
als einer der größten Umweltverschmutzer 
der Welt, in der außerdem ökologische Aus-
beutung und unmenschliche Arbeitsbedin-
gungen auf der Tagesordnung stehen.
Der Fashion-Tausch-Day wollte hier auf 
simple Weise diesem Trend entgegenwirken. 
Denn das Konzept war einfach: Für jedes aus-
gemusterte Teil, das man mitbrachte, konnte 

man sich ein "neues" Teil - mitgebracht von den 
anderen Teilnehmern - mitnehmen. 
Nach dem Film konnten die Anwesenden also 
ihre Jetons wieder gegen Gewand umtauschen.
So konnten die Anwesenden auf nachhalti-
ge Weise ihren Kleiderschrank erneuern, und 
einen wertvollen Beitrag zur Umweltelastung 
beitragen. Ein Konzept, das die Ökoregion 
Kaindorf mit Kindermode im Green Shop 
schon seit mehreren Jahren lebt.

Der erste Fashion-Tausch-Day war ein voller Erfolg.

We think out of the box. 
Ihre Verpackung
biologisch, schnell & flexibel

Kontaktieren Sie mich für einen Beratungstermin: 
Kurt Fladerer, +43 3178 28555–28, +43 664 34 57 447
kurt.fladerer@klampfer-druck.at

klampfer-druck.at

Von der Idee bis hin zur fertigen Verpackungslösung –  
wir sind Ihr Partner für eine professionelle Umsetzung.
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Start in die neue Gartensaison
Die Ökoregion Kaindorf und „NATUR im GARTEN“ Steiermark 
laden am 7. Februar zur Gartenauftaktveranstaltung „Tiere 
pflanzen, Biodiversität ernten: Klaus Körbers intelligente 
Gartenkonzepte" ein.

In diesem inspirierenden Vortrag zeigt Klaus Körber, wie wir mit intelligenten 
Konzepten nicht nur Pflanzen, sondern auch Tiere in unseren Gärten willkommen 
heißen können. 

Er präsentiert Best-Practice Beispiele für eine tierfreundliche Gestaltung von Grün-
flächen und gibt Tipps zur Pflege in Zeiten des Klimawandels.

Erleben Sie Klaus Körbers grüne Revolution und gestalten Sie einen Garten, der 
nicht nur schön aussieht, sondern auch im Einklang mit der Natur und dem Klima 
steht! 

Wie bei jeder Gartenauftaktveranstaltung besteht die Möglichkeit am Vortrags-
abend sortenfeste Ursamen für die Gartensaison 2024 zu erstehen. 

Sie suchen noch ein intelligentes Weihnachtsgeschenk? 
Schenken Sie Zeit und Wissen mit einer Eintrittskarte zum Gartenvortrag!
Die Eintrittspreise betragen € 8,- im Vorverkauf und € 10,- an der Abendkasse. Für Mitglieder der Ökoregion Kaindorf und Unterstützer von 
„NATUR im GARTEN" Steiermark gibt es einen Sonderpreis von € 5,-

Tiere pflanzen,  
Biodiversität ernten 
Klaus Körbers intelligente Gartenkonzepte
Inspirierender Vortrag mit intelligenten Konzepten  
nicht nur für Pflanzen, sondern auch für Tiere!

Für einen schönen Garten im Einklang mit der Natur 
und dem Klima!  Verkauf von sortenfesten Ursamen!

Vorverkauf: € 8,– | Abendkasse: € 10,–
Unterstützer*innen der Ökoregion Kaindorf / „NATUR im GARTEN Steiermark“: € 5,–

Tickets sind im Büro oder im Onlineshop der Ökoregion 
Kaindorf (www.oekoregion-kaindorf.at) erhältlich.

Mittwoch,

7. Februar
19 Uhr

8273 Ebersdorf 
222Foto erstellt mit Adobe Firefly

G´scheit schenken macht Sinn!
Warum nicht heimische Produkte oder Dienstleistungen verschenken?
Mit einem Wertgutschein der Ökoregion Kaindorf kann man keinen 
„Geschenkefehler“ machen. Der Beschenkte sucht sich sein Geschenk 
selbst aus.

Einzulösen bei 140 Betrieben in der Region. Erhältlich im Büro der 
Ökoregion Kaindorf. 

Der Green Shop wünscht frohe Weihnachten!
Außerdem möchten wir daran erinnern, dass es im Green Shop auch 
Gutscheine zu kaufen gibt – ideal als nachhaltiges Weihnachtsge-
schenk!
Weiters gibt es ab sofort einen Kundensammelpass. Für jeden 
Einkauf über € 10,- gibt es einen Stempel und mit dem 15. Stempel 
erhält man einen Rabatt von € 10,-.
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Aktionen
11. – 16. Dezember:  -20% auf Bücher und Spiele
18. – 22. Dezember: -20% auf Kleidung

Urlaub 
23. Dezember 2023 - 8. Jänner 2024
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4. steirischer Gemeindefachtag 
– unsere Gemeinden werden klimafit
 
Die Themen „Bodenversiegelung“ und „ordentlich g’schlampert“ standen im Mittelpunkt des steirischen 
„Gemeindefachtages für ökologische Grünraumgestaltung und -pflege“ von "NATUR im GARTEN" 
Steiermark und der Ökoregion Kaindorf im Gemeindekulturzentrum in Ebersdorf.

Die steirischen Gemeinden wurden in den 
letzten Jahren massiv gefordert. Aufgrund 
der zunehmenden Versiegelung der Böden 
funktioniert ein nachhaltiges Regenwasser-
management immer schlechter und bringt 
vor allem zu Zeiten von Starkregenereignis-
sen zahlreiche Probleme mit sich.

Sinnvolle Maßnahmen
Gemeinden haben hier die Chance auf öffent-
lichem Grund Maßnahmen zur Versickerung 
umzusetzen. Denn durch das Anlegen von 
Versickerungs- und Verdunstungsbereichen 
wird nicht nur die ästhetische Gestaltung eines 
Ortes verbessert, sondern vor allem das Mik-
roklima positiv beeinflusst. Gleichzeitig bietet 
sich Gemeinden die Möglichkeit, auf kommu-
nalen Grünflächen ökologische Lebensräume 
zu gestalten. Abwechslungsreiche Strukturen 
mit einer biologischen Vielfalt sehen für Laien 
oft wie vernachlässigt aus, sind aber qualitati-
ve Lebensräume auf höchstem Niveau. Dieses 
„ordentlich g’schlampert“ muss daher richtig 
kommuniziert werden.

Mehr als 100 Teilnehmende
Deshalb veranstaltete die Ökoregion 
Kaindorf gemeinsam mit dem Verein "NATUR 
im GARTEN" Steiermark den 4. steirischen 
Gemeindefachtag für ökologische Grün-
raumgestaltung und -pflege. Rund 100 Teil-
nehmende aus 40 steirischen Gemeinden 
konnten sich im Gemeindekulturzentrum 
Ebersdorf über Themen wie Lockerung 
des Bodens mittels Druckluft, gesetzliche 
Vorgaben zur Beschränkung der Bodenver-
siegelung, „Ordentlich G’schlampert - Kom-
muniziert für alle“ und „Insektenfreundli-
che Blumenbeete planen, umsetzen und 
pflegen“ informieren. Zudem konnten sich 
die Besucher bei rund 15 Ausstellern zur öko-
logischen Grünraumbewirtschaftung über 
aktuelle Produkte und Maschinen informieren. 

Neue Partnergemeinden
Höhepunkt des Gemeindefachtages: Land-
tagsabgeordneter Lukas Schnitzer über-
reichte den neuen "NATUR im GARTEN" 
Partnergemeinden Ebersdorf, Gabersdorf, 
Grafendorf, Hartl, Kaindorf und Schwarzautal 
die offizielle "NATUR im GARTEN" Gemeinde-
Plakette. Diese sechs Vorzeigegemeinden 
haben den Weg eingeschlagen ihren öffentli-
chen Grünraum ökologisch zu gestalten und 
zu pflegen.
„Wir freuen uns, dass die Familie der 'NATUR 
im GARTEN' Steiermark Gemeinden stetig 
wächst. Das bezeugt auch das Interesse 
am Gemeindefachtag. Jetzt geht es darum, 
das notwendige Wissen zu vermitteln und 
die praktischen Erfahrungen von Vorzeige-
gemeinden zu teilen, vor allem mit dem 
Ziel, möglichst viele Gemeinden zum 'aktiv 
werden' zu animieren“, freut sich Andrea 
Radl, Obfrau von "NATUR im GARTEN" Stei-
ermark. 

www.naturimgarten-steiermark.at

Ökologische Grünraumpflege

Gemeinsam für ein gesundes Morgen.

neuer 

Lehrgang
ab März 2024

Neuer zertifizierter Lehrgang
Der Verein „NATUR im GARTEN“ Steiermark und die KLAR! Ökoregion Kaindorf bieten in Kooperation mit 
der Regionalentwicklung Oststeiermark ab dem kommenden Jahr den neuen Lehrgang „Ökologische 
Grünraumpflege" an.
Der Lehrgang wird berufsbegleitend angeboten und richtet sich an 
Grünraumpflegepersonal der Gemeinden, an Hotels, Betriebe, Sai-
sonarbeitskräfte und sonstige Betreuer öffentlichen bzw. halböffent-
lichen Grünraums (Wohnhausanlagen, öffentliche Einrichtungen mit 
Grünanlagen) sowie an Interessierte, die in der Grünraumpflege noch 
keine entsprechende Ausbildung haben.
Innerhalb eines Zeitraums von neun Monaten werden zehn Kurstage 
und ein Prüfungstag abgehalten. Es werden praxisorientiert gärtne-

risches Basiswissen und praktische gärtnerische Fertigkeiten zur um-
weltfreundlichen Pflege von Grünräumen vermittelt. 
Neben ökologischen und botanischen Grundlagen der Grünraum-
pflege wird näher auf Boden, Hecken, Sträucher, Bäume, Sommerblu-
men, Stauden, Rasenflächen und Pflanzenschutz eingegangen. 

Anmeldungen sind bis 31. Jänner 2024 unter www.naturimgarten-
steiermark.at oder unter +43 3334 31 700 möglich.  

Initiative „NATUR im GARTEN“ Steiermark

Klima- und Umweltschutz beginnt im Großen und endet vor der eigenen Haustür und im eigenen Garten, wo 
jeder einzelne aufgefordert ist, sich für die Umwelt einzusetzen. Es zählt der Beitrag eines jeden, denn jeder 
kann bereits mit den kleinsten Änderungen dazu beitragen, die Artenvielfalt und Lebensqualität in der eigenen 
Umgebung zu bewahren. 

Genau hier setzt „NATUR im GARTEN“ Steiermark die richtige Initiative und stärkt das Bewusstsein für das 
Mikroklima „Garten“. Mit diesem wichtigen Beitrag trägt die Bewegung zu einem sorgsamen Umgang mit 
Natur und Artenvielfalt im eigenen Umfeld bei. Dafür möchte ich mich bei „NATUR im GARTEN“ Steiermark und 
bei allen, die sich im eigenen Umfeld für den Schutz der Natur einsetzen, herzlich bedanken.

Ein steirisches „Glück auf“!
Landeshauptmann Christopher Drexler 
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EINFACH LEICHTER 

BAUEN.

SEIT 1967.

Planen Sie schon für 2024 ?

Unsere bestens geschulten 
Fachberater informieren 

Sie sehr gerne über unsere 
Produkte und Leistungen!

JETZT - Angebot einholen!

KAMMEL GES.M.B.H.
Gewerbestraße 162, A-8232 Grafendorf, 

Tel.: 03338 2396 0

WWW.KAMMEL.EU

A
uszeichnung des Landes 
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Ein Tag im Zeichen 
der Gesundheit
Mit einem umfassenden Angebot und zahlreichen Ausstellern 
lud die Ökoregion Kaindorf in Kooperation mit Styria Vitalis 
und Community Nursing Kaindorf zum Gesundheitstag in das 
Kulturhaus Kaindorf ein.  
Unter den rund 200 Besuchern konnten auch LAbg. Lukas Schnitzer, Bgm. Hermann 
Grassl aus Hartl sowie die Vbgm. Martin König (Kaindorf ) und Josef Radl aus Hartl 
begrüßt werden. Zu den Höhepunkten zählten die Vorträge „Gesunde Lunge“ mit Seppi 
Neumeister und „Bluthochdruck und Herzgesundheit“ mit der Internistin Dr. Sabine Perl, 
ein Kabarett mit dem Wahl-Kaindorfer, Seelsorger und Kabarettist Michael Kopp und ein 
Gewinnspiel mit wertvollen Preisen rund um die Gesundheit.
Ebenfalls am Programm standen Sehstärkenmessungen, Wirbelsäulenturnen, Hörtestungen, 
gesunde Ernährung, Kneippen, Tanzen, Jackpotfit-Angebote, Blutdruckmessungen, Blutzu-
ckermessungen, Fitness und Gesundheit, Lungengesundheit und leichtes Leben zuhause.
Für das leibliche Wohl sorgten die Bäuerinnen aus Kaindorf, Hofkirchen, Dienersdorf und 
Kopfing. 

Auch Landtagsabgeordneter Lukas Schnitzer ließ beim Gesundheitstag seine Werte kontrollieren.

Gesundheitstag-Organisatorin Bettina König mit LAbg. Lukas Schnitzer, Bgm. Hermann Grassl und Vbgm. 

Martin König.

Gartentipp
Sprossen und Microgreens
Um die Wartezeit auf frisches Grün aus dem 
Garten zu verkürzen, bietet sich die Anzucht 
von Keimlingen und Sprossen an. Sie brauchen 
nur ein paar Tage zum Keimen und liefern 
Vitamine. Ob im Salat oder Smoothie, aufs 
Brot gestreut oder als Topfenaufstrich - das 
frische Grün ist nicht nur hübsch anzusehen, 
sondern auch vielseitig verwendbar und bringt 
Abwechslung in die winterliche Küche. Einen 
Minigarten mit frischem Powergrün kann ganz 
einfach selbst auf der Fensterbank kultiviert 
werden. 

Genau genommen sind es Keimlinge und 
Sämlinge, doch der Begriff Sprossen hat sich 
eingebürgert und in letzter Zeit gibt es auch 
den Trend zu sogenannten „Microgreens“. 
Dabei handelt es sich um Keimlinge, die im 
Gegensatz zu herkömmlichen Sprossen nicht in 
Wasser gekeimt, sondern wie beim Gemüsean-
bau in Erde vorgezogen werden.

In den Keimlingen sind die Vitalstoffe hochkon-
zentriert, weshalb sie besonders gesund sind. In 
jungen Brokkoli-Trieben steckt zum Beispiel bis 
zu 50-mal mehr eines Antioxidans als im ausge-
wachsenen Brokkoli.

Bei der Anzucht der Sprossen gibt es verschie-
dene Möglichkeiten wie Keimgläser und Keim-
apparate. Die Keimgläser sollten hell, aber nicht 
direkt in der Sonne stehen. Die optimale Tem-
peratur für die Sprossenzucht liegt zwischen 
18 und 22° C. Je nach Sorte werden die Samen 
zuerst einige Stunden im Wasser eingeweicht. 
Dann lässt man sie in einem sauberen Sieb gut 
abtropfen und gibt sie in eine Keimschale. Im 
Keimglas mit Siebeinsatz geht das Einweichen 
auch direkt im Glas. Dabei wird das Keimglas 
anschließend schräg auf den Kopf gestellt, 
damit das Wasser gut abrinnen kann. 

Keimgläser aus dem Handel haben dafür eine 
abgeflachte Seite, damit sie schräg mit dem 
Siebeinsatz nach unten aufgestellt werden 
können. Ganz wichtig bei der Sprossen-
zucht ist, dass sich kein Befall mit Schimmel 
und Bakterien bildet. Deshalb werden die 
Sprossen morgens und abends mit frischem 
Wasser gespült. Das dient dazu, dass die Saat 
gut wachsen kann, aber auch um sie keimfrei 
zu halten. Das Spülwasser kann danach zum 
Beispiel zum Blumengießen verwenden 
werden. Befinden sich die Sprossen im 
Keimglas wird es anschließend wieder schräg 
auf den Kopf gestellt. Nach ein paar Tagen sind 
die Sprossen gekeimt und zum Verzehr bereit.

Für die zweite Variante braucht man eine Aus-
saatschale, eine Auflaufform, einen Pflanztopf-
untersetzer oder ein anderes einige Zentimeter 
hohes Gefäß, das etwa drei Zentimeter hoch 
mit Anzuchterde gefüllt wird. Das Substrat wird 
zuerst leicht angedrückt, dann das Saatgut 
locker darauf verstreut und erneut leicht ange-
drückt. Im Gegensatz zu Lichtkeimern werden 
Dunkelkeimer noch mit etwas Erde „über-
zuckert“. Zuletzt wird das Substrat mit einer 
Sprühflasche gut angefeuchtet. Auch dieser 
Minigarten braucht einen hellen, warmen 
Standort ohne direkte Sonneneinstrahlung. 

Das Substrat wird durch tägliches Besprühen 
mit zimmerwarmem Leitungswasser gleich-
mäßig feucht gehalten. Fault oder schimmelt 
das Saatgut, darf es auch hier nicht mehr 
verzehrt werden. Je nach Gemüseart werden 
die Pflanzen nach der Entwicklung von zwei 
Keimblättern und zwei bis vier echten Blättern 
nach 10 bis 14 Tagen zum sofortigen Verzehr 
fingerbreit über der Erde abgeschnitten.

Egal welche Variante gewählt wird, die Vielfalt 
an Saatgut ist groß. Am besten geeignet sind 
auch schnellwüchsige Kräuter- und Gemü-
searten wie Alfalfa (Luzerne), Mungobohnen, 
Brokkoli und Kresse, Linsen oder Bockshornklee, 
Basilikum, Erbsen, Pak Choi und viele mehr. 
Die Sprossen von Senf, Rucola und Radieschen 
schmecken pikant-scharf. Die Keimlinge von 
Erbsen, Sojabohnen und Kichererbsen dürfen 
jedoch nicht roh gegessen werden, sondern 
müssen vorher mindestens drei Minuten erhitzt 
werden, etwa durch Blanchieren. 
Denn sie enthalten im rohen Zustand ein 
Protein, das die roten Blutkörperchen verklum-
pen lässt. Durch Hitze wird dieses Protein un-
schädlich gemacht. 
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Klimawandelangepasste  
Landwirtschaft wird Realität!
Diesen Herbst und Winter geht es hoch her bei HUMUS+, denn mehrere spannende Projekte befinden sich 
derzeit in der Umsetzung! 

An vorderster Front steht hier das laufende 
LEADER-Projekt „Klimawandelangepasste 
Landwirtschaft Oststeiermark“, von dem wir 
schon im letzten Einblick berichtet haben.
Dieses Projekt macht Maßnahmen, die die 
Landwirtschaft auf das bereits veränderte 
Klima vorbereiten, auf Demonstrationsflä-
chen in der Region möglich. Dabei setzen 
wir vor allem auf Strategien wie die Etablie-
rung von Agroforstsystemen (Integration von 
Bäumen in Acker oder Grünland) und Was-
sermanagementsystemen. Neun Betriebe 
haben sich zur Teilnahme gemeldet und 

stellen dafür Flächen zur Verfügung. Dabei 
wird auf die unterschiedlichen Herausforde-
rungen der vielfältigen Bewirtschaftungs-
weisen eingegangen, die von klassischem 
Ackerbau über Viehhaltung, Grünlandbetrie-
ben, Gemüseanbau bis hin zu Betrieben mit 
starken Hanglagen reichen.
Derzeit befinden wir uns im Planungsprozess 
und haben bereits die ersten Begehungen 
der Flächen durchgeführt. Um ein ganz-
heitliches Verständnis für die Potentiale und 
Möglichkeiten von Agroforst- und Keyli-
ne-Design-Systemen zu schaffen, fanden 

begleitend auch mehrere Veranstaltungen 
im Rahmen der HUMUS+Akademie sowie 
dem HUMUS+Stammtisch statt. Dabei sollte 
den teilnehmenden Betrieben, aber auch 
anderen Interessierten, noch mehr zu diesen 
Themen – sowohl in Theorie als auch in der 
Praxis – nähergebracht werden. Die gelun-
genen Veranstaltungen und der wertvolle 
Austausch in der Gruppe bringen uns weiter 
in unserem Bestreben, die heimische Land-
wirtschaft in ihrem notwendigen Wandel hin 
zur Zukunftsfähigkeit auch bei veränderten 
Klimaverhältnissen zu begleiten. 

 Beim Planen eines Agroforstsystems in der LEADER 

Region Oststeirisches Kernland

Lienz kümmert sich um seine Ressourcen
Im Oktober fand die Auftaktveranstaltung zu einem gemeinsamen 
Projekt mit der Stadt Lienz zum Thema „Komposterde als wertvolles 
Gut zur Steigerung der regionalen Ressourceneffizienz“ statt. 

Ein Highlight war der Start eines Gülle-
aufbereitungs-Versuchs gemeinsam mit 
Schüler*innen der Landwirtschaftlichen 
Lehranstalt Lienz (LLA), die wagemutig in die 
verschiedenen Versuchscontainer schnup-
perten. Die Aufbereitung der Gülle verfolgt 
das Ziel, sowohl deren Düngerqualität zu 
steigern als auch die Geruchsbelästigung zu 
verringern (ein nicht zu vernachlässigender 
Faktor in einer Tourismusregion).
Im Frühling wird dann ein groß angelegtes 

Event an der LLA Lienz und dem Kompost-
werk Lienz stattfinden, mit Vorträgen, Besich-
tigungen und erstmalig einem Jungpflanzen-
markt in Lienz! Diese einmalige Gelegenheit 
soll genützt werden, um den Menschen die 
Bedeutung von Kompost und der dazugehöri-
gen Kompostierung von Biomüll näherzubrin-
gen, das Interesse für das wertvolle Gut Boden 
zu wecken und die Wichtigkeit der Themen 
Pflanzenproduktion und Ernährungssicherheit 
zu unterstreichen. 

HUMUS+Akademie 2023/2024
Das Programm unserer HUMUS+Akademie für die kommenden Monate steht!
Die kalte Jahreszeit lässt sich damit ideal 
nutzen, um sich in Theorie und Praxis zu 
verschiedenen Themen der regenerativen 
Landwirtschaft weiterzubilden. Neben den 
Klassikern haben wir auch einige neue Vor-
tragende und Themen im Programm!

Ihr findet die Termine auf unserer Homepage 
unter Veranstaltungen (https://www.
humusplus.at/das-projekt/veranstaltungen). 
Wir freuen uns über eure Anmeldungen, die 
wir euch auch dieses Mal durch eine Koope-
ration mit Energie Steiermark zu vergünstig-
ten Konditionen anbieten können. 

Die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt, 
meldet euch daher gerne bald über unsere 
Homepage www.humusplus.at/shop, per 
E-Mail an info@humusplus.at bzw. auch 
gerne per Telefon unter 0670/7035177 an. 

HUMUS+Tage
Die Zeit vergeht und unsere HUMUS+Tage 2024, die am 5. und 6. Februar stattfinden, rücken näher! Auch 
dazu haben wir wieder viele Experten eingeladen und erwarten mit großer Vorfreude neue Impulse aus 
Theorie und Praxis zu Humusaufbau, klimafitter Landwirtschaft und Pflanzenkohle.

Als HUMUS+Botschafterin dürfen wir Helga Kromp-Kolb begrüßen. 
Die Meteorologin und Klimaforscherin war bereits 2007 zur Grün-
dungsveranstaltung der Ökoregion Kaindorf vor Ort und wir freuen 
uns, die renommierte Wissenschaftlerin für ihren wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz zu ehren.
 Weitere Vortragende sind z.B. Johannes Tintner, der über die euro-
päische Kohlenstoffstrategie sprechen wird oder Bruno Glaser mit 
dem Thema "Langzeitstabilität von Pflanzenkohlen im Boden". Zum 
aktuellen Stand der Forschung im Bereich Humusaufbau durch den 
Einsatz von Pflanzenkohle wird Claudia Kammann referieren. All 
diese und viele weitere Vortragende wie z.B. Harald Bier oder Gerhard 
Soja machen dieses zweitägige Event zu einem Highlight des 
kommenden Jahres! 

Meldet euch gerne über unseren Shop (www.humusplus.at/shop), per 
E-Mail (info@humusplus.at) oder per Telefon an 0670/7035177 an. 
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Neu: 1. LFI Agroforst Zertifikatslehrgang!
Nach intensiver Planung gelingt es mit Anfang des kommenden Jahres, einen Zertifikatslehrgang in 
Zusammenarbeit mit dem LFI Niederösterreich und Arche Noah anzubieten!

Für uns geht damit ein langer Wunsch in 
Erfüllung, denn das Thema „Bäume und 
Sträucher in der Landwirtschaft“ treibt uns in 
vielen Bereichen um und beinhaltet riesiges 
Potential, zur Bewältigung der Klimakrise 
beizutragen.

Über diesen Lehrgang können wir unser 
Wissen nun auch an andere Interessierte 
weitergeben, die sich vertieft diesem Thema 
widmen und die Ausbildung mit Zertifi-
kat absolvieren möchten. Der Kurs startet 
im Februar 2024, wird insgesamt in sieben 
Modulen zu je 2-3 Tagen in Präsenz sowie 
zusätzlichen 9 Online-Terminen abgehalten 
und endet im November 2024. Er liefert die 
Grundlagen für die selbstständige Planung, 

die Bewirtschaftung als auch die Pflege von 
Agroforst-Systemen. Auch die Themen Fi-
nanzielles und Rechtliches kommen nicht 
zu kurz.

Die Anmeldung läuft über Dipl.-Päd. Irene 
Blasge vom LFI Niederösterreich (irene.
blasge@lk-noe.at bzw. 05 0259 26108), bei 
Fragen könnt ihr euch aber auch gerne unter 
0670/7035177 an uns wenden. 

Raus aus 
der Miete
& Rein ins 
Eigenheim

www.TC-Haus-Oberwart.at | Tel.: 03352 930 81

Das Ziegel-Massivhaus mit den
3 Hausbau-Schutzbriefen

für sicheres Bauen
vor, während und nach dem Bau.

Town & Country Haus Oberwart 
Mag. Kurt Medlitsch

Waldweg 5, 7432 Oberschützen

Reparaturbonus
Wenn Sie jetzt defekte Elektrogeräte für Haushalt, Freizeit und Garten wie Toaster, Fernseher & Rasenmäher 
reparieren lassen, sparen Sie mit dem Reparaturbonus 50 % und tun darüber hinaus etwas Gutes für das 
Klima und die Umwelt.

Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine Förderung von 
bis zu 200 Euro für die Reparatur von Elektro- und Elektronikgeräten 
und/oder bis zu 30 Euro für die Einholung eines Kostenvoranschlags 
bei teilnehmenden Partnerbetrieben des Klimaschutzministeriums.
Die Förderung zielt darauf ab, die Anzahl der Reparaturen zu erhöhen 
und wird durch Mittel der Europäischen Union finanziert.
Gefördert werden Reparaturen und/oder Kostenvoranschläge für 
Elektro- und Elektronikgeräten, welche üblicherweise in privaten Haus-
halten verwendet werden. Dies umfasst Geräte mit Netzkabel, Akku, 
Batterie oder Solarmodulen. Beispiele für förderungsfähige Geräte: 
Küchenmaschine, Wasserkocher, Leuchten, Headset, Smartphone, 
Notebook, Waschmaschine, E-Bikes, Spielzeug, Lautsprecher, Hoch-
druckreiniger. 
Der Reparaturbon kann einfach auf www.reparaturbonus.at 
beantragt werden und muss innerhalb von drei Wochen bei einem 
teilnehmenden Partnerbetrieb eingelöst werden. Die Fördersumme 
wird direkt auf das Bankkonto des Antragstellers überwiesen.

Ablauf:
1. Beantragung des Reparaturbonus (für eine Reparatur und/oder  

einen Kostenvoranschlag) auf www.reparaturbonus.at
2. Einlösen des Reparaturbonus nach erfolgter Reparatur bzw. 

Erhalt des Kostenvoranschlages
3. Überweisung der Förderung 

Partnerbetriebe des Klimaschutzministeriums in der 
Ökoregion Kaindorf:

Lechner Bernhard KFZ-Meisterbetrieb
Nörning 25, 8273 Ebersdorf

Elektro Pöltl GmbH
Ebersdorf 105, 8273 Ebersdorf
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Zu wertvoll für den Müll - RE-USE
Gerhard Kerschbaumer (Umwelt- und Abfallberater vom Abfallwirtschaftsverband Hartberg) weiß: "Viele 
Dinge des täglichen Gebrauchs sind zu wertvoll für den Müll. Im Altstoffsammelzentrum gibt es seit einiger 
Zeit die Möglichkeit gebrauchte, aber noch gut funktionierende Haushalts- und Gartengeräte, Elektrogeräte, 
Bücher, Spielsachen, Dekoartikel und vieles mehr kostenlos abzugeben. Immer wieder sind wertvolle Dinge 
dabei, die dann vom Green Shop oder vom sozialökonomischen Integrationsbetrieb Promente abgeholt 
werden. Promente bzw. der Green Shop übernehmen diese Gegenstände, möbeln sie bei Bedarf wieder auf 
und verkaufen diese zu sehr günstigen Preisen schließlich weiter. Damit wird einerseits die Abfallmenge 
reduziert und andererseits werden aber auch Arbeitsplätze geschaffen bzw. sichergestellt. Seit dem 
Projektstart im April haben bereits zahlreiche Kundinnen und Kunden des Altstoffsammelzentrums die 
Möglichkeit genutzt, ihre noch brauchbaren Gegenstände abzugeben. Dieses Projekt ist ein starkes Zeichen 
für Klimaschutz und die Vermeidung von Abfall."

Wiederverwenden statt  
verschwenden!
In allen Altstoffsammelzentren der 
Ökoregion Kaindorf werden seit einiger Zeit 
brauchbare Gegenstände wie Haushaltsarti-
kel, Kinderspielzeug oder funktionstüchtige 
Elektrogeräte gesammelt. Darunter befinden 
sich sehr oft noch voll funktionstüchtige 
oder dekorative Stücke, die wiederverwen-
det werden können. Wiederverwendung 
verringert das Abfallaufkommen und schont 
wertvolle Rohstoffe für Neuprodukte, schafft 
Arbeitsplätze – speziell im Bereich der sozial-
ökonomischen Wirtschaft – und unterstützt 
Menschen mit geringerem Einkommen. Der 
Fachbegriff dafür lautet Re-Use. 
Die Palette an Re-Use-Möglichkeiten ist 
riesig. Um das Potenzial alter Produkte auszu-
schöpfen kann sich jeder überlegen, welche 
Dinge man zwar selbst nicht mehr benötigt, 
die aber für jemand anderen ein wahrer 
Segen wären. Egal, ob die gebrauchte Schul-
tasche, die alte Waschmaschine oder der he-
rumliegende Alt-Laptop – in jedem Haushalt 
gibt es zahlreiche Produkte, die ein anderer 
vielleicht noch verwenden könnte. Dadurch 
werden Ressourcen geschont, die Müllberge 
verkleinert und nicht zuletzt wird der Um-
weltgedanke gefördert. Gestartet wurde das 
Projekt in Zusammenarbeit mit dem Green 
Shop Kaindorf, der Promente in Hartberg 
und dem Abfallwirtschaftsverband.

Was passiert mit den gebrauchten 
Stücken?
Die gesammelten Waren werden vom ge-
meinnützigen Verein Promente oder von 
den Mitarbeitern im Green Shop im Alt-
stoffsammelzentrum abgeholt, wenn nötig 
gereinigt und im Green Shop oder im Ver-
kaufsladen in Hartberg wieder angeboten. 
Bei der Promente in Hartberg bekommen 
Menschen, die schon länger Arbeit suchen, 
wieder eine Chance zu arbeiten und zu 
lernen. Und schön ist auch, dass in diesen 
Verkaufsläden gute Stücke zum kleinen Preis 
angeboten werden. Durch die Sammlung, 
die Sortierung und den Verkauf der Waren 
werden also auch Arbeitsplätze geschaffen 
bzw. erhalten. 

Folgende Artikel werden in den 
Altstoffsammelzentren Kaindorf, 
Ebersdorf, Hartl, Tiefenbach, und 
Großhart übernommen:

• Sport und Spiel: Spielsachen, Bücher, 
Musikinstrumente, Sportartikel, Schall-
platten, Fahrräder, vollständige Brett-
spiele, u. v. m.

• Hausrat: Geschirr, Besteck, Vasen, Töpfe, 
Uhren, Schmuck, Schulsachen, Acces-
soires, Deko-Material, Werkzeuge und 
Gartengeräte, u.v. m.

• Elektrogeräte: Bügeleisen, Staubsauger, 
Mixer, Toaster, Musikanlagen, Kaffee-
maschine, Haarfön, Mikrowellenherd, 
u. v. m. 

• Möbel: Sitzmöbel, Regale, Schränke, 
Kommoden, Baby- und Kindermöbel, 
Bilder, Spiegel, Teppiche, u. v. m. 

RE-USE Kaindorf

Öko-Tipp
Nachhaltiges Schenken

Alle Jahre wieder … verfallen viele Menschen in Weihnachtsstress. 
Dann werden aus der Not heraus Last-Minute-Geschenke oft von 
Online-Plattformen gekauft. Doch inmitten des vorweihnachtlichen 
Trubels lohnt es sich, innezuhalten und über nachhaltigere Geschen-
koptionen nachzudenken. 

Eine Möglichkeit kann dabei sein, die Anzahl der Geschenke zu 
reduzieren. Gruppen wie Familien, Kollegien oder Vereine etc. können 
„Engerl-Bengerl“ spielen. Der Vorteil dieses Spiels ist, dass man sich 
intensiver mit dem einen Geschenk beschäftigt und dieses auf die 
Interessen der Person abstimmen kann. 

Dabei ist wichtig, dass gekaufte Geschenke biologisch abbaubar 
oder wiederverwertbar (also aus Glas, Papier, Metall oder Holz) und 
ökologisch unbedenklich (plastik-, chemie- und schadstofffrei) sind. 
Die Präsente sollten auch langlebig sein, denn was lange hält, muss 
nicht dauernd ersetzt werden. Beim Einkauf sollte auf Upcycling als 
ressourcenschonende Variante zurückgegriffen werden. Flohmärkte 
oder Second-Hand-Geschäfte wie der Green Shop, sind einen Besuch 
wert, da man kauft, was andere nicht mehr brauchen. 

Um den transportbedingten CO2-Ausstoß gering zu halten, empfiehlt 
es sich in der Region einzukaufen oder man schenkt Selbstgemach-
tes. Marmeladen aus eigenem Obst sind nicht nur umweltfreundlich, 
sondern auch ein echter Genuss für den Gaumen.
Hat der Beschenkte keinen Bedarf an materiellen Dingen, sind 
Gutscheine für Kurse eine nachhaltige Alternative. Ein Koch- oder 
Tanzkurs sowie ein Theaterabonnement bieten die Möglichkeit, neue 
Fähigkeiten zu erlernen und sich kulturell zu bereichern. 

Ein weiteres wertvolles Geschenk ist gemeinsam verbrachte Zeit. Ein 
Konzertbesuch oder ein ausgedehntes Frühstück schafft Erinnerun-
gen, die lange bleiben. Solche Geschenke verleihen den Feiertagen 
einen persönlichen Touch, der sowohl die Umwelt als auch die 
zwischenmenschlichen Beziehungen stärkt.

Ist das Geschenk gekauft, muss es noch verpackt werden. Auch hier-
für gibt es nachhaltige Lösungen. Verpackungen sind vorzugsweise 
wiederverwendbar oder zumindest recycelbar. Anstatt des Geschenk-
spapiers, das nach dem Auspacken sofort im Müll landet, kann man 
z.B. in robuste Geschenkssackerl investieren. 

Insgesamt geht es darum, mit gutem Gewissen bewusstere Entschei-
dungen zu treffen, um die Umweltauswirkungen der Feiertage zu 
minimieren und den wahren Geist von Weihnachten zu feiern. 

LED- und Energie-
sparlampen gehö-
ren nicht in den 
Restmüll!
 
LED- und Energiesparlampen sorgen dafür, dass 
unsere Haushalte umweltfreundlich beleuchtet 
werden. Der Abfallwirtschaftsverband Hartberg ruft 
aber zur Vorsicht auf: Energiesparlampen gehören 
nicht in den Restmüll!

Glühbirnen und Glühlampen 
mit hohem Energieverbrauch 
wurden und werden in Öster-
reich schrittweise durch Lampen 
mit höherem Wirkungsgrad 
ersetzt. Damit können Konsu-
menten Energie sparen und zum 
Erreichen der Klimaschutzziele 
beitragen. Außerdem wirkt sich 
diese Energieersparnis erfreu-
lich auf die Stromrechnung aus. 
Doch mit dem Kauf alleine ist 
man noch kein Umweltschüt-
zer: Im Gegensatz zu Glühbir-
nen dürfen LED- und Energie-
sparlampen nicht als Restmüll 
entsorgt werden. 

Diese enthalten gefährliche 
Bestandteile wie Quecksilber, 
aber auch recycelbare, wertvolle 
Rohstoffe. Der Abfallwirt-
schaftsverband Hartberg (AWV 
Hartberg) ruft nun dazu auf, 
ausgediente LED-Lampen, 
Energiesparlampen und 
Leuchtstoffröhren kostenlos 
bei den Altstoffsammelzen-
tren der Gemeinden oder 
beim Kauf einer neuen Lampe 
beim Elektrohändler abzugeben. 
Weitere Informationen zum 
Thema erhalten Sie bei der 
Gemeinde und beim Abfallwirt-
schaftsverband Hartberg. 

Wichtig: angenommen werden nur gut 
erhaltene, saubere und wiederverwend-
bare Artikel. 

Einblicke in die Ökoregion
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Fest für Steirer in Not
 
Der BenefizTag „Wir für Dich“ fand am 15. Oktober 2023 in Hofkirchen bei Hartberg statt und brachte das 
Rekordergebnis von € 52.000.- ein.

„Wir für Dich“ ist das Motto der BenefizTage in Hofkirchen, die heuer 
schon zum achten  Mal vom USV Hofkirchen durchgeführt wurden. 
Trotz des herbstlichen Wetters konnten rund 700 Gäste begrüßt 
werden.

Nach einem Wortgottesdienst in der Filialkirche St. Stefan und dem 
Frühschoppen mit den „Robikrainern“ in einem bis auf den letzten Platz 
gefüllten Festzelt ging es am Sonntag hinaus auf den Fußballplatz.  Die 
Marktmusikkapelle Kaindorf überzeugte mit einem Marschkonzert. 
Nach den Klängen der steirischen Landeshymne wurde das Spiel USV 
Hofkirchen gegen SG Kaindorf/Sonnhofen/Schönegg II angepfiffen. 
Das sehr spannende Spiel endete mit einem 4:2 Sieg für die Gastgeber.

Den Abend konnte man noch in der „Eh sei Tog-Bar“ oder in der 
Weinbar ausklingen lassen, wie in jedem Jahr begleitet von Musik der 
grandiosen Band „Noproub“.

In der Halbzeitpause fand der Höhepunkt der Veranstaltung statt, der 
von Werner Ranacher vom ORF Steiermark moderiert wurde. Fall-
schirmspringer überbrachten einen Scheck mit der unfassbaren Re-
kordsumme von  52.000.-. Symbolisch übernommen wurde der Scheck 
von Manuel, für den beim ersten BenefizTag im Jahr 2013 gespendet 
wurde. Diese Summe wurde nur von Sponsoren zur Verfügung gestellt. 
Viele davon unterstützen diese Benefizveranstaltung seit Jahren und 
jedes Jahr kommen neue Sponsoren dazu, aber  auch Vereine und Pri-
vatpersonen leisten ihren Beitrag. 

Diese Sponsoren bilden die Basis für eine erfolgreiche Hilfe. Die Rekord-
summe konnte aber auch erreicht werden, weil auch Spendengelder 
von der 50-Jahr Feier der Firma Gaugl in Schönau und Tiefenbach der 
Aktion zur Verfügung gestellt wurden. Die Besucher dieser Jubiläums-
feier konnten gratis essen und trinken und bedankten sich mit einer 
freiwilligen Spende, das ergab eine Summe von rund € 10.000.-.
 Mit der Endabrechnung nach der Veranstaltung wird dieser Betrag 
auch noch aufgestockt werden. Ein Teil dieses Betrags  in der Höhe 
von € 38.000.- wurde in den letzten Wochen bereits an zehn Familien 
übergeben, die durch Krankheit, Unfall oder durch andere Schicksals-
schläge finanziell in Not geraten sind. Der restliche Teil des Geldes wird 
im Laufe des Jahres ausgeschüttet, als unbürokratische Soforthilfe für 
aktuelle Notfälle.

Das Organisationskomitee bedankt sich bei allen Sponsoren und bei 
jedem der rund 100 freiwilligen Helfer, die für einen reibungslosen 
Ablauf gesorgt und zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen 
haben.  Der Dank gilt auch allen Beteiligten, die einen Programmpunkt 
gestaltet haben, bei den Musikgruppen, die für Stimmung gesorgt 
haben, bei der Marktmusikkapelle Kaindorf, den Fallschirmspringern, 
bei den Fußballteams und natürlich auch bei allen Besuchern. Der Be-
nefizTag war wieder ein schönes Fest im Sinne der Menschlichkeit und 
dem Zusammenhalt in der Region, gemäß dem Motto „Wir für dich“.

Sie haben in Ihrer Familie auch einen schweren Schicksalsschlag zu 
bewältigen und dadurch mit finanziellen Problemen zu kämpfen? 

Oder kennen Sie Menschen 
in der Nachbarschaft oder im 
Freundeskreis die dringend 
Hilfe benötigen? Dann melden 
Sie sich und schreiben Sie uns 
unter benefiztage@gmail.com. 
Vielleicht können wir auch in 
Ihrem Fall eine kleine Unter-
stützung anbieten.

Damit diese Unterstützung 
auch das ganze Jahr über 
möglich ist, kann man auch 
jederzeit spenden:

USV Hofkirchen Benefiz  
"Wir für Dich" 
IBAN AT83 3802 3000 0435 0740 
RB Pöllau-Birkfeld

Vielen Dank!  

Mitglieder haben es gut!
Autohaus Ebner
Reparatur allg. Werkstatt (ab 
€ 599,-): Gutschein € 100,- für 
Spengler-/Lackierarbeiten; 
Reparatur Karosserieschäden: 
Gutschein € 50,- für allg. Werk-
statt bei Eigenzahler; 
Kaindorf, www.autohaus-ebner.at

Bäckerei Café Gotthardt
Zu jedem Frühstück für „Zwei“ 
1 Glas Sekt pro Person gratis.
Kaindorf, www.gotthardt.at

Baumschule Loidl 
-5 % auf alle Pflanzen (zusätz-
liche Rabatte nicht möglich) 
Kaindorf, 
www.baumschule-loidl.at

BikeDoc
Radservice statt € 30,- um € 20,-

Bike total 
-10% auf jedes Radservice
Hartberg, www.bike-total.at

Biobauernhof Loidl
3 % Rabatt ab einen Einkauf von € 30,- 
Kaindorf, www.biobauernhof-loidl.at

Blumenparadies Kaindorf 
-5 % auf alles 
Kaindorf
www.blumenparadies-kaindorf.com

Brotbar 
Beim Kauf von 1 kg Brot o. Voll-
kornbrot 1 Weckerl im Wert von 
€ 1,- gratis. 
Kaindorf, www.brotbar.at

Buchhandlung Bücherplatzl
- 5 % auf alles - ausgen. preisgebun-
de Bücher, Aktionen & Gutscheine. 
Kaindorf, www.buecherplatzl.at

Buschenschank Fleck-Heuer
Zu jeder Jause gibt es ein Stamperl 
Schnaps gratis. 
www.buschenschank-fleck.at
Buschenschank Safenhof
Zu jeder Brettljause gibt es 1 
Stamperl Schnaps gratis.

Edelweyes GmbH  
- 15 % auf jede Edeleyes Brillen-
fassung, gratis Brillen-Service, 
gratis Sehtest 
Kaindorf, T: 0676/5782242
www.edelweyes.at

Feng-Shui Buschenschank 
Gutmann
Beim Kauf von 2 Karton Wein 
gibt es 1 Flasche Wein gratis. 
Bei jeder Brettljause gibt es 1 
Stamperl Schnaps gratis. 
www.buschenschank-gutmann.at

Gschalla Café - Restaurant
Zu jedem Hauptgericht gibt es 1 
Glas Prosecco gratis. 
www.gschalla.at

Haar Design – Tödling 
- 5 % auf alle Dienstleistungen
Kaindorf, T: 0664 36 24 852

Hartler Marktplatz
Ab einen Einkaufswert von € 40,- , 
1 Stück Mango gratis. 
www.hartler-marktplatz.at

Kaindorfdruck
Kopierpapier 80g A4/500 Blatt 
um € 6,90 statt € 8,99
Kaindorf, www.kaindorfdruck.at

Kaufhaus Scheiblhofer 
Gouda oder Edamer im Ganzen 
ab 1kg als Ökobonus um nur € 8,90 
statt € 10,90 bzw. Aktionspreis
Kaindorf, www.kaindorfdruck.at

Musikfriseur Adi Muhr
-10 % auf alle Styling-Produkte 
(ausgenommen sind Aktionen) 
Kaindorf

Malerei Herbsthofer
Bei Bareinkäufen in Farben-
handlung Zubehör (Pinsel, 
Roller, etc.) im Wert von 10 % des 
Einkaufs gratis. 
Kaindorf, www.herbsthofer.com

modern wood design by 
Daniela Heschl
Ab einem Einkauf von € 40,- gibt 
es eine Ermäßigung von 10 %

Obstbau Kohl
Ab einem Einkauf von € 20,- 
gibt es eine Ermäßigung von  5 %.

Obsthof Fuchs
Ab einem Einkauf von € 30,- gibt 
es eine Flasche 0,33l Apfelsaft 
gratis dazu. 
www.obst-fuchs.at

OMV Tankstelle Prem
Waschpass: ab 6 Autowäschen, 
ist die 7. Wäsche gratis 
Kaindorf

Ölmühle Höfler
Bei einem Einkauf von € 30,- gibt 
es ein Sackerl Knabberkerne 
pikant á 80g nach Wahl dazu.
www.hoefleroel.at

Rodler 
Ab einer Einkaufssumme von 
€ 25,- bekommen Sie einen Keks 
von der Familie Nöhrer.
Kaindorf, www.rodler-markt.at

Steinbauer 
1 Gratis-Dessert bei einem à-la-
carte-Gericht 
Kaindorf  
www.rasthaus-steinbauer.at

Straußenwirt Lindenhof
Ab einem Einkauf von € 30,- im 
Hofladen gibt es einen Strau-
ßenfleisch-Leberaufstrich gratis 
dazu. 
www.straussenwirt.at

Södieb
1 Tageseintritt für 1 Person (H2O 
oder Bad Waltersdorf) ab einem 
Auftragsvolumen von € 2.500,- 
Ebersdorf
www.soedieb.at

Taschner Monika
Bei einem Einkauf von 2 Karton 
Wein gibt es eine Flasche Wein 
gratis dazu.

Teichstub´n
-10% auf Pizza 
Kaindorf, www.teichstubn.com

Toni Bräu
Brauereiführung mit 1 Seidl Bier 
statt € 8,- um € 7,-.
www.tonibraeu.at

Waldpension Rechberger
Hausplatte für 2 Personen statt 
€ 30,- um € 28,-.

Weinhof Knöbl
Bei einem Einkauf von 2 Karton 
Wein gibt es eine Flasche Saft 
nach Wahl gratis dazu. 
www.weinhof-knoebl.at

Zach GmbH
-10 % auf alle LED Leuchtmittel 
Kaindorf, kaindorf@zachgmbh.at  
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Gemeinde Ebersdorf gratuliert!
Gabriela Goger feierte am 30. Juli ihren 60. Geburtstag und am 1. September den Beginn ihrer Pension. Sie 
war 34 Jahre als Kindergartenleiterin in Ebersdorf tätig. Davor hat sie 8 Jahre als Kindergartenpädagogin in 
Bad Waltersdorf gearbeitet. 

Gabi hat in vielen Bereichen und Vereinen in der Gemeinde mitge-
wirkt und war teilweise auch deren Mitgründerin. So entstand 2006 
der Verein „Mikado – Kinderbetreuung“ und das monatliche „Mama-
Kind-Treffen“ am Nachmittag im Kindergarten. Von 2007-2010 leitete 
sie den Kinderchor „Sunshinekids“ und war 2010 Mitgründerin der 
Kinderfußballgruppe.

Sie ist auch jetzt noch sehr aktiv, als Mitglied im Kirchenchor 
Ebersdorf, im Pfarrgemeinderat, im Verein „Helfende Hände“ und im 
Verein „Graue Panther“. 

Da ihr Bewegung und Fitness sehr wichtig sind, leitet sie schon über 
20 Jahre die Damenturngruppe und seit kurzer Zeit auch die Gruppe 
„Sanfte Bewegung für das reifere Alter“.

Zu ihren Ausbildungen gehören: Fitnesstrainerin, Elementare Musik-

pädagogik und Kindermentaltrainerin. Vor zwei Jahren hat sie auch 
den Lehrgang für Kinderyogalehrer abgeschlossen und leitet nun 
zwei Kinderyogagruppen in Ebersdorf. 

Mit großer Freude und Hingabe hat sie ihre Arbeit im Kindergarten 
ausgeübt und ist auch weiterhin als Pädagogin in der Nachmittags-
betreuung der VS Ebersdorf tätig.

Sie ist seit 1985 mit Franz Goger verheiratet, hat drei Kinder und vier 
Enkelinnen, die ihre Omi in Schwung halten. 

Ökoregion Kaindorf – Green Shop
Mit großem Engagement für Nachhaltigkeit und Ressourcenscho-
nung unterstützt sie auch die Ökoregion Kaindorf und arbeitet einige 
Stunden im Green Shop, dem Second Hand Shop der Ökoregion, 
dessen Mitbegründerin und Obfrau Stellvertreterin sie ist. 

Die Kollegen gratulierten Gabriela Goger zu ihrem Geburtstag. Die Mitarbeiterinnen der Ökoregion und des Green Shop gratulierten ebenfalls.

Bürgermeisterbaum und Kassierbaum
Es ist in Ebersdorf Tradition jeden 
neuen Bürgermeister mit einem 
Bürgermeisterbaum zu überra-
schen.

Unser neuer Bürgermeister hat 
am 26. August seinen Bür-
germeisterbaum bekommen. 
Nachdem die Jahreszeit nicht 
wirklich zum Pflanzen eines 
Baumes geeignet ist, durfte 
Bürgermeister Lang beim 
Pflanzen einer Hortensie, die 

seine Frau Renate bekommen 
hat, üben: Pflanzloch ausheben, 
einsetzen, festdrücken, ordentlich 
eingießen....

Die Trachtenkapelle hat diese 
„schweißtreibende“ Arbeit mu-
sikalisch umrahmt. Im Anschluss 
waren alle Gemeinderäte, die Ge-
meindemitarbeiter und die Trach-
tenkapelle zu Speis und Trank ins 
Hutterbod geladen.  

Am 6. Oktober war es auch 
für unseren neuen Gemein-
dekassier so weit, für Wolfgang 
Höfler wurde ein „Kassierbaum“ 
gepflanzt, wie es bei uns gute 
Tradition ist. Nach der feierli-
chen Überreichung wurden der 
Gemeinderat, alle Gemeindebe-
diensteten und die Mitglieder der 
ÖVP-Fraktion zu Speis und Trank 
geladen und diese genossen 
die Gastfreundschaft der Familie 
Höfler bis in die Nachtstunden. 

Nachwuchs im 
Gemeinderat
Zum zweiten Mal durfte der Gemeinderat 
Ebersdorf der Familie Wurzer zu Nachwuchs 
gratulieren. Ferdinand erblickte am 
19.9.2023 zur Freude seiner Eltern und seines 
Bruders das Licht der Welt. Mitglieder des 
Gemeinderates ließen es sich natürlich nicht 
nehmen, umgehend einen Storch zu stellen. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch! 

Spatenstich Kinder-
krippe Ebersdorf
 
Am 27. Juli 2023 fand der Spatenstich für den Neubau der 
Kinderkrippe Ebersdorf statt.

Bgm. Dietmar Lang konnte zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen:

• Architekt DI Gerhard Kreiner, Pla-
nungsbüro

• Prok. DI Philipp Haring und DI Markus 
Schirnhofer TDC ZT Depisch, Bauauf-
sicht

• Bauleiter Stefan Müller und mehrere 
Mitarbeiter, Fa. Singer

• Bgm.a.D. Gerald Maier, 
• Gemeinderäte und Mitarbeiter der 

Gemeinde Ebersdorf
• Vorstand Trachtenkapelle Ebersdorf
• Nachbarn

Im Zuge seiner Eröffnungsrede erläuter-
te Bgm. Lang: Bereits seit 2020 wurden 
intensive Planungsarbeiten für die Er-
richtung einer Kinderkrippe in Ebersdorf 
durchgeführt. Durch Corona und die 
enorme Erhöhung der Baukosten musste 
der Baubeginn wiederholt verschoben 
werden. Nunmehr hat der Gemeinderat 
Ebersdorf in seiner Sitzung am 15. Juni 
2023 die Baufreigabe für die Errichtung 
der Kinderkrippe beschlossen.

Errichtet wird eine eingruppige Kinder-
krippe mit einer Nutzfläche von ca. 200 
m2. Es können bis zu 14 Kinder betreut 
werden. Die Führung der Kinderkrippe 
wird einem Träger im Bereich Kinderbe- 
treuung übergeben werden. Das Projekt 
wird durch das Land Steiermark mittels 
Bedarfszuweisungen großzügig unter-
stützt.

Baubeginn: August 2023
Baufertigstellung: Frühjahr 2024
Alle Bauaufträge konnten nach öffentli-
chen Ausschreibungen an heimische bzw. 
regionale Firmen vergeben werden.
Planung: KREINERarchitektur ZT GmbH, 
Gröbming
Bauaufsicht: TDC ZT GmbH Depisch, Fürs-
tenfeld-Hartberg
Baumeister: Singer & Co Baugesellschaft 
mbH, Hartberg

Die Errichtung der Kinderkrippe ist der 
erste Bauabschnitt des „Generationenpro-
jektes Ebersdorf“. Auf dem Areal sind in 
weiterer Folge die Errichtung eines Tages-
zentrums für Senioren und der Neubau 
des Kindergarten Ebersdorf geplant.

Bgm. Lang bedankte sich bei Architekt 
Gerhard Kreiner und seinem Vorgänger 
Bgm. Gerald Maier für die Entwicklung 
des Projektes sowie beim Land Steiermark 
für die Zusage der finanziellen Unterstüt-
zung. Er freut sich, dass mit der Kinder-
krippe in Ebersdorf in Kürze eine weitere, 
wichtige Kinderbetreuungseinrichtung 
zur Verfügung stehen wird. Damit können 
junge Eltern unterstützt werden. Er hofft 
auf einen raschen und vor allem unfallfrei-
en Bau des Gebäudes. 
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Erfolg für Hartl beim Gemeinderanking
5. Platz für die Gemeinde Hartl im österreichischen Bonitäts-Gemeinderanking und Rang 2 in der Steiermark
 
5. Platz für die Gemeinde Hartl
Das Gemeindemagazin „Public“ analysierte 
gemeinsam mit dem Kommunalen Doku-
mentationszentrum für Verwaltungsfor-
schung die Entwicklung aller 2.100 öster-
reichischen Städte und Gemeinden in den 
letzten Jahren hinsichtlich ihrer Bonität. 
Grundlage bildet jeweils der Rechnungsab-
schluss des Jahres 2022.

Bei dem Ranking wird die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit aller Gemeinden aus einem 
Mix verschiedener Faktoren dargestellt. Basis 
dafür ist der KDZ-Quicktest, bei dem analy-
siert wird, ob eine Gemeinde einen ausrei-
chenden finanziellen Spielraum hat, um ihre 

operativen Ausgaben zu decken und Inves-
titionen zu tätigen. Neben dem laufenden 
Betrieb werden auch Investitionen, Investi-
tionszuschüsse und die Verschuldung in die 
Analyse miteinbezogen. 

2. Rang in der Steiermark
Nach dieser Analyse erreichte die Gemeinde 
Hartl österreichweit den 5. Platz und in der 
Steiermarkwertung ganz knapp hinter der 
Gemeinde Raaba-Grambach den 2. Platz. Mit 
dieser Platzierung erreichte die Gemeinde 
Hartl bereits zum 4. Mal eine „TOP 10-Plazie-
rung österreichweit“. Bgm. Hermann Grassl freut sich mit Vzbgm. Josef Radl, 

Gemeindekassier Anton Peheim und Amtsleiter Franz 

Pußwald über die gute Bewertung der Gemeinde Hartl

Herzbank für Kneipp 
Bewegungsturm Auffen
Der Kneipp Aktiv Park Mittleres 
Feistritztal hat an der Platzwahl 
der Kleinen Zeitung (die 
schönsten Plätze der Steiermark) 
2023 mit dem Kneipp-Bewe-
gungsturm in Auffen teilge-
nommen. Dem Kneipp-Bewe-
gungsturm liegt eine kreative 
und künstlerische Gestaltung 
(Entwurf, Idee und interakti-
ves Konzept) von Peter & Anne 
Knoll, zugrunde.

3589 Stimmen haben für den 
Bewegungsturm in Auffen 
gevotet und damit den 5. Platz 
Steiermark weit erreicht.

Peter & Anne Knoll sowie 
„Turmwirt“ Hans-Peter Schneider 
haben sich beim Stimmensam-
meln besonders bemüht und so 
zum tollen Erfolg beigetragen.

Nach der erfolgten Übergabe 
der Herzbank bedankten sich 
Kneipp-Obmann Bgm. a.D. Josef 
Rath und Bgm. Hermann Grassl 
bei den Vertretern der Kleinen 
Zeitung für die Aktion und 
freuten sich über den großar-
tigen Zuspruch der Leserinnen 
und Leser der Kleinen Zeitung 
für den Bewegungsturm in 
Auffen. 

Neuer Second Hand 
Laden in Frauenhofen 
bei Hartl
Seit 04. November betreibt Karin Mock in Hartl 75 
(Frauenhofen) ihren eigenen Second Hand Laden. 

Angeboten werden von Klein-
möbel, Bekleidung, Mode-
schmuck bis hin zu Geschirr 
auch jede Menge Kuriositäten 
und originelle Flohmarktwa-
re sowie Dinge, die sich über 
Jahre in diversen Haushal-

ten angesammelt haben. 
Ein Besuch ist nach telefo-
nischer Vereinbarung unter 
0664/1847667 gerne jederzeit 
möglich. Karin Mock bietet 
außerdem Haushaltsauflösun-
gen gegen Abholung an.  

Karin Mock kauft und verkauft Ware 

aus zweiter Hand

Dekoration für Weihnachten findet 

man auch im Laden

ORF-Wetterbericht 
vom Großharter Naturteich

In der letzten Ferienwoche hat ORF-Wetter-
mann Robert Sturmer den Wetterbericht für 
die Sendung „Steiermark heute“ vom Groß-
harter Naturteich gesendet. In dem Bericht 
ist es darum gegangen, wie die Kinder die 
letzte Ferienwoche verbringen. Mit einer 
Sautrogregatta und einem gemeinsamen 
Sprung der Kinder in kühle Wasser konnten 
wunderschöne Bilder vom Großharter Natur-
teich gesendet werden. 

Bigband Kulmination
 
Am 4. November lud das Kulturreferat der Marktgemeinde Kaindorf zu 
einem besonderen Kunstereignis: „Bigband Kulmination in concert“

Die Formation unter der Leitung von Lang 
Fredi begeisterten das Publikum mit ihrem 
neuen Programm, welches sie erstmalig in 
Kaindorf präsentierten.
Das Ensemble bot souverän sowohl Jazz-
standards als auch neue Werke von Berndt 
Luef in gekonnten Arrangements von 

Reinhard Summerer.
Die Gesangsperformance der Sängerin 
Katrin Kanya und die Solodarbietungen 
der Instrumentalisten überzeugten die 
Zuhörerschaft, welche zahlreiche Zugaben 
erklatschen konnten. 

Infos und

Jobangebote

fi nden Sie auf:

www.elt.at

INNOVATION 
AUS DER REGION
PRODUKTE MIT ZUKUNFT 
VON E.L.T.

Starten Sie jetzt Ihre Facharbeiterkarriere
in der Region und bewerben Sie sich für einen 
Job in einem unserer vielfältigen Bereiche!

E.L.T. KUNSTSTOFFTECHNIK & WERKZEUGBAU GMBH & CO KG
A-8240 Friedberg, A-8272 Sebersdorf, Telefon: +43 3339 22820, E-Mail: personal@elt.at
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Tierischer Besuch im Pflege-
kompetenzzentrum Kaindorf!

Ein ganz besonderes erstmaliges 
Ereignis stand am 29.09.2023 
auf dem Programm. Unsere Be-
wohnerInnen im Pflegekompe-
tenzzentrum Kaindorf bekamen 
Besuch von drei Alpakas vom 
Pöllauertal.
Die Freude waren den Bewohne-
rInnen sowie auch Angestellten 
ins Gesicht geschrieben und alle 
waren erstaunt wie zutraulich 
und kuschelig diese einzigarti-
gen Tiere sind.
Wir bedanken uns auf diesem 
Wege ganz herzlich bei Fam. 
Ganster für den ehrenamtlichen 
Einsatz und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Jahr 2024. 

Das war die “Musical & Dance Show 23”!
Nach 4 Jahren Pause zauberte das Tanz- & Steppensemble Buchegger am 23. und 24.September eine 
einzigartige Show auf die Kulturhausbühne in Kaindorf. 

Das Publikum war von den 
wunderbaren Gesangseinla-
gen begeistert, staunte über die 
Vielfalt der unterschiedlichen 
Tänze, lachte über die sozusagen 
Zauberkünste von Alina & 
Andreas Maidler und war von 
den vielen Kostümen verzau-
bert. Clemens Nussgraber führte, 
mit seinem schauspielerischen 
Talent, als Moderator durchs 
Programm. Das dahinter eine 

intensive Probenzeit stand war 
allen klar, aber die Begeisterung 
und Energie von den Akteuren 
zog das Publikum nur so in den 
Bann und wurde mit tosendem 
Applaus bedankt. Bei dieser Pro-
duktion, unter der Leitung von 
Gabriele Buchegger, waren ca. 
40 Mitwirkende (vor, hinter und 
auf der Bühne) aktiv. In der Pause 
und nach den Aufführungen 
genoss man noch das gemütli-

che Beisammensein, wo sie vom 
Männergesangverein Kaindorf 
am Buffett und im Klubraum 
bestens bewirtet wurden.

Damit so ein Projekt überhaupt 
zustande kommen kann, 
gebührt ein großer Dank den 
vielen Mitwirkenden, der 

Marktgemeinde Kaindorf, allen 
Sponsoren und ganz besonders 
den Hauptsponsoren (Brauerei 
Gratzer, Plankreis und Sparkasse 
Pöllau) ohne deren Unterstüt-
zung diese Bühnenshow nicht 
möglich gewesen wäre. 
Fotos finden sie auf der Home- 
page www.tanz-buchegger.at 

Ein Teil der fast 40 Mitwirkenden der „Magic Musical Show“

 Ulrike Allmer und Ilga Keler 

Kaindorf hilft sagt DANKE!
 
Es ist wieder einmal Zeit, danke zu sagen! Denn auch in den letzten Monaten haben uns viele Spenden 
erreicht, mit den wir Gutes tun können.

Wir sagen DANKE an
• Franz Hödl: Zu seinem 60. Geburtstag wünschte er sich statt Ge-

schenken Spenden für die Aktion „Kaindorf hilft“. Der Jubilar ließ 
es sich nicht nehmen, die gespendete Summe gemeinsam mit 
seiner Gattin noch weiter aufzustocken.

• Mag. Michael Kopp: Sein Kabarett „Radieschen von unten“ im 
Gasthaus Steirerrast war nicht nur heiter bis besinnlich, sondern 
auch in vielerlei Hinsicht nachhaltig. Mit den Einnahmen, die 
Mag. Kopp spendete, kann „Kaindorf hilft“ Menschen in schwieri-
gen Lebenssituationen helfen. 

• Tom Holzer: Die Erlöse aus seinem Atemworkshop gingen an 
„Kaindorf hilft“.

• die Familien der Verstorbenen Edith Huber, Gerhard Bruchmann, 
Adolf Suppinger. Bei den Begräbnissen wurde für „Kaindorf hilft“ 
gespendet. Mit den Spenden unterstützen wir Bewohner der 
Pfarre.

Obfrau Karin Ammerer möchte sich bei allen, die spenden oder die 
Initiative „Kaindorf hilft“ in irgendeiner Form unterstützen, herzlich 
bedanken.

Wofür wurden die Spenden verwendet?
Seit September 2023 konnten wir dank Ihrer Spenden in der 
Ökoregion helfen:

• „Kaindorf hilft“ übernahm einen Teil der Kosten für Physiothera-
pien von zwei Kindern. Für die Eltern, die bei diesen Therapien 
keine oder nur geringe Zuschüsse von der Krankenkassa 
erhalten, ist der finanzielle Beitrag eine Erleichterung.

• Mindestpensionisten, die aufgrund einer Erkrankung und der 
höheren Kosten für Miete, Strom, Heizung etc. in finanzielle 
Schwierigkeiten gekommen sind, wurden mit Lebensmittelgut-
scheinen unterstützt.

• Eine alleinerziehende Mutter, die nur eine geringe Invaliditäts-
Pension erhält, stand vor einer großen finanziellen Herausfor-
derung, als die Waschmaschine kaputt wurde. Wir halfen mit 
einer neuen Waschmaschine aus und danken Harald Mayer von 
der Firma MyElektro – Elektrotechnik Mayer für den tollen Preis 
sowie die kostenlose Zustellung und Installation. 
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IRO-Rettungshunde-Weltmeister-
schaft in Obertiefenbach
Die weltbesten Rettungshunde waren vom 20. bis 24. September 2023 in Stubenberg und Obertiefenbach 
zum internationalen Leistungsvergleich angetreten.

140 Rettungshundeteams aus 25 Nationen traten bei der 27. IRO 
Weltmeisterschaft an, um ihr Können in der Suche nach vermissten 
oder verschütteten Personen unter Beweis zu stellen. Rettungshun-
dearbeit ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, die als Ehrenamt 
ausgeübt wird. 

Gold und Silber für Österreich
Obwohl die Hunde bei Sucheinsätzen die Hauptarbeit verrichten, 
agieren sie nie allein, sondern bilden mit ihren Hundeführern eine 
Einheit. Egal ob bei sportlichen Bewerben oder Sucheinsätzen, das 
Zusammenspiel zwischen Mensch und Hund ist entscheidend. 

In der Fährtensuche präsentierten sich Mona Delic und ihr 
Deutscher Schäferhund Jay vom Österreichischen Verein der Dienst-
hundeführer (ÖVD) als perfektes Duo. Sie sicherten sich mit ihrer 
Leistung den Weltmeistertitel. Ihr Teamkollege Jörg Klapper, der 
in der Trümmersuche als Titelverteidiger ins Rennen ging, zeigte mit 
seinem Riesenschnauzer Cooper ebenfalls eine erstklassige Arbeit. Sie 
dürfen sich in ihrer Sparte über den Vizeweltmeistertitel freuen. 

Eröffnungs- und Schlussfeier in der Erzherzog- 
Johann-Halle
Die Erzherzog-Johann-Halle in Obertiefenbach war die zentrale An-
laufstelle für alle Teams aus den 25 Nationen. Bei der Eröffnungsfeier 
marschierten die 140 Rettungshundeteams vom Rüsthaus Obertie-
fenbach gemeinsam zum Sportplatz, wo die Teams vorgestellt und 
die Startnummern ausgegeben wurden. Von Dienstag bis Sonntag 
gab es täglich eine Bewirtung in der Halle und Unterhaltung für die 
Teilnehmer dieser WM.

Bei der Schlussfeier und Siegerehrung konnte der Präsident der Inter-
nationalen Rettungshunde Organisation, Alois Balog, den Landtags-
abgeordneten Hubert Lang, Bezirkshauptfrau Kerstin Raith-Schweig-
hofer, die Bürgermeister Hermann Grassl und Alexander Allmer und 
die Kommandanten der FF Obertiefenbach und Stubenberg, Jürgen 
Liendl und Peter Windhaber, sowie den Abschnittskommandanten 
Gerhard Schieder begrüßen. Bgm. Hermann Grassl bedankte sich in 
seinem Grußwort bei den Feuerwehren Obertiefenbach und Stuben-
berg und bei allen Vereinen für die Unterstützung bei der Organisati-
on dieser Weltmeisterschaft. Festlich umrahmt wurde die Abschluss-
feier und Siegerehrung von der Marktmusikkapelle Kaindorf. 

Die Teams präsentierten sich mit Fahnen und ihren Fanclubs.

Die siegreichen Teams der 27. IRO-Rettungshunde WM

Fulminante Queen  
Tribute Konzerte mit 
Nina Bernsteiner & Band
Am 22. und 23. September 2023 begeisterte 
Nina Bernsteiner mit ihrer Band mit einem 
fantastischen Queen Tribute Konzert im 
GemeindeKULTURzentrum Ebersdorf. Es gibt keine 
Superlative die dieses Ereignis beschreiben könnten.
Nina und ihre Band rissen das Publikum ab der ersten gespielten 
Note mit und begeisterten in jeder Phase. Diese Frau voller Power, 
mit einer Bühnenpräsenz die ihresgleichen sucht, begleitet von fünf 
TopMusikern, ach was sag ich, jeder Einzelne ein Vollblutmusiker und 
Koryphäe auf seinem Gebiet lieferte gelinde gesagt einfach ab.
Hingebungsvoll, temperamentvoll, volle Fahrt voraus, so gingen 
diese Konzerte über die Bühne und Bohemian Rapsody so zu inter-
pretieren ist grenzgenial.....
Wie gesagt mit Superlativen einfach nicht zu beschreiben.
Es gehört schon eine große Portion Mut dazu ein Tribute von Queen 
zu singen, aber eines ist gewiss, Queen hätte sicherlich eine Freude 
gehabt ihre Songs so perfekt interpretiert zu hören. 

Die Theaterrunde 
gab sich die Ehre
Nach fünf Veranstaltungen wurde am 4. 
November 2023 das letzte Mal die "Messe" 
gehalten. Vor ausverkauftem Haus spielte die 
Theaterrunde Ebersdorf total relaxt und bot zum 
Abschluss der Kultursaison eine Glanzleistung.
Vom Publikum getragen liefen die Schauspieler zu einer nie da-
gewesenen Höchstform auf.
Ein herzliches Dankeschön an alle Mitwirkenden, alle Besucher, 
alle Sponsoren.
Die Theaterrunde ist stolz darauf wieder fünf grandiose Veranstal-
tungen gespielt zu haben und ist gleichzeitig sehr, sehr dankbar 
für die ganzen Erfahrungen, die bei so eine Produktion gemacht 
werden können. 
Glücklich begegneten die Spieler den Momenten bei denen Zu-
sammenhalt, Respekt, Freundschaft, ein Miteinander und ein "WIR 
können gemeinsam etwas bewegen" ganz groß geschrieben 
wurde. Die Theaterrunde freut sich auf ein Wiedersehen 2024! 

Öffnungszeiten der Mehlstub’n: Mo - Fr von 08:00 - 12:00 und 14:00 - 17:00

Die Zeit zum Backen und Schenken …
… tolle Weihnachtsaktionen in unsererMühlenviertel 39 

8212 Gersdorf a.d. Feistritz
Tel. 033 86 / 82 01-0

www.schafler-muehle.at

office@schafler-muehle.at
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Kinderkrippe Kaindorf 

Vom Gartenbeet bis zur Erdäpfelsuppe 
In der Kinderkrippe Kaindorf sind Nachhaltigkeit und Umwelt-
bewusstsein wichtige Bestandteile der pädagogischen Arbeit. 

Wenn Kinder etwas mit vielen Sinnen, also möglichst ganzheit-
lich, erfahren, erzielen sie den größten Lernerfolg- und vom 
Sehen übers Fühlen, Schmecken und Riechen ist dieses mal 
alles dabei. 

Unser Erlebnis beginnt mit der Ansaat. Schon beim Einsetzen 
der kleinen alten Erdäpfel wird fleißig mitangepackt, Löcher 
werden gegraben, die Finger in die Erde gesteckt und alles 
gleich ordentlich mit der Gießkanna angegossen. Das regel-
mäßige Bewässern unserer Hochbeete ist für die Kinder mehr 
Spaß, als Aufgabe. 

Im Herbst ist die Freude dann groß: Es kann endlich geerntet 
werden! Mit Schaufeln bewaffnet beginnen die Kinder die Erde 
zu durchsuchen und es dauert nicht lange, da werden sie auch 
schon fündig. Die Erdäpfel werden in einer kleinen Scheibtru-
he gesammelt und warten dort auf ihre Weiterverarbeitung. 
Welcher Tag bietet sich dafür besser an als Erntedank? 

An jenem Freitag 
wurden die Erdäpfel 
dann gewaschen, von 
den Kindern selbst ge-
schnitten und zu einer 
cremigen Suppe ver-
arbeitet. Der gute Duft 
zog durchs ganze Haus 
und nach der Ernte-
dankfeier beim Mor-
genkreis setzten wir 
uns an die gedeckte 
Tafel. Köstlich, so 
eine frisch gekochte 
Suppe- und noch viel 
besser, wenn man 
weiß, dass man selbst 
mitgewirkt hat.  

Kindergarten mit Kinder-
krippe Hofkirchen 
Spielen macht schlau – lernen mit allen Sinnen
Den eigenen Körper kennenzulernen und mit ihm umgehen zu können 
ist grundlegend in der kindlichen Entwicklung. Im Kindergarten und der 
Kinderkrippe Hofkirchen wird dieser Wahrnehmungs-Bildungsbereich in 
alle Themen eingebaut, sodass sich die Kinder ihren Bedürfnissen ent-
sprechend mit ihrem Körper auseinandersetzen können. 
Der Tagesablauf im offen geführten Haus ist geprägt von der langen 
Freispielzeit, in der die Kinder eigenständig agieren können. Sie dürfen 
selbst entscheiden, mit welchen Materialien und Bildungsangeboten sie 
sich beschäftigen möchten. Der Bereich „Bewegung und Gesundheit“ – 
welcher auch den Begriff der „Körperwahrnehmung“ beinhaltet, spielt in 
genau dieser Freispielzeit eine große Rolle. 
Die Kinder haben zu jeder Zeit Gelegenheit, sich in einem der beiden 
Bewegungsräume mit ihrer Koordination, ihrer Kraft und ihrer Körper-
kontrolle auseinanderzusetzen. Es werden vielfältige Materialien zur 
Verfügung gestellt, welche die Kinder nutzen dürfen. So gibt es immer 
Möglichkeiten zu Rutschen, zu Schaukeln oder seine Kompetenzen mit 
Bällen, Fahrzeugen oder Reifen herauszufordern und weiterzuentwickeln. 

Im Bad wurde ein eigener Wahrnehmungsbereich eingerichtet, 
indem intensive Wahrnehmungsangebote stattfinden. Für bestimmte 
Zeiträume können die Kinder dort mit Rasierschaum experimentie-
ren oder anhand Schüttspielen mit Linsen oder z.B. Mais die mathe-
matischen Gegebenheiten erforschen. Auch die Waschbecken werden 
nicht nur zum Hände waschen genutzt, sondern auch zum ganzheitli-
chen Erfahren vom Element Wasser. Es wird geschüttet, gemessen und 
Staudämme werden gebaut. 
Neben den freien Bildungsräumen, wo die Kinder Selbstbestimmung 
erfahren, gibt es auch geführte Angebote, in denen die Kinder lernen, 
Abläufe zu verstehen und Aufträge auszuführen. Bei diesen Einheiten 
werden gezielt Fähigkeiten und Fertigkeiten aufgegriffen und gefördert. 
Die Kinder können sich 
aufgrund eigener Sinnes 
– und Körpererfahrungen 
ihr eigenes Bild von ihrer 
Umwelt machen und 
eine gesunde Beziehung 
zu ihrem Körper 
aufbauen. Dann steht der 
individuellen und ganz-
heitlichen Entwicklung 
nichts mehr im Weg… 

erfolgreiche Ernte

Forderung und Förderung vielfältiger Bewegunsabläufe

Sich spüren im KastanienbadSuppe essen

Herbstzeit im Kindergarten Auffen
Herbstzeit – Erntezeit
Bei wunderschönem Wetter durften wir sehr viel Zeit im Garten 
verbringen. Nicht nur um zu spielen, sondern auch einige Arbeiten 
mussten erledigt werden. Die Blumenwiese wurde gemäht, das Gras 
getrocknet und weggebracht. Wir haben die Trauben geerntet und 
zu Saft weiterverarbeitet. Die Äpfel, Birnen und Haselnüsse wurden 
gepflückt und meist von den Kindern sofort vernascht. Nach einer 
tollen Ernte war es Zeit dafür „Danke“ zu sagen. Gemeinsam mit den 
Kindern der Volkschule Auffen gestalteten wir das Erntedankfest in 
der Kapelle musikalisch mit.

Herbstzeit – Wanderzeit
Wir nutzen das herrliche Herbstwetter auch um einen Wandertag zu 
unternehmen. Dabei konnten wir viele Stöcke, Zapfen und Blätter 
sammeln um im Kindergarten damit zu basteln. Bei einem gemüt-
lichen Picknick haben wir die Jause verspeist und die Herbstsonne 
genossen. 

Kinder & SchuleKinder & Schule
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Kindergarten Ebersdorf
 
Laternenzeit!
“Wenn Kinder auf den Straßen singen, Laternen Licht und Wärme 
bringen, dann ist es wieder mal so weit, Laternenzeit, Laternenzeit!“
Vorhang auf für gespenstische Lichter!

Schon seit Wochen haben wir auf die Laternenzeit hingearbeitet: 
Laternenlieder wurden fleißig eingeübt, die Martinsgeschichte 
wurde gehört, und natürlich hatte jedes Kind seine eigene Ge-
spensterlaterne gebastelt. 

Am 10. November wurden dann die Laternen am späten Nachmit-
tag das erste Mal zum Leuchten gebracht. Stolz trugen die Kinder 
ihre Gespensterlaternen vor sich her. In einem langen Zug ging es 
dann singend und leuchtend ins Gemeindezentrum, wo die Kinder 
auf der Bühne das Erprobte aufführen durften.

Geburtstagsfeier im Kindergarten: 
Der Geburtstag ist für jedes Kind eines der wichtigsten Ereignisse 
im Jahr. Wir wissen das und möchten mit jedem einzelnen Kind 
natürlich gebührend feiern. 

Gemeinsam tanzen 
und singen die Kinder 
und feiern so das Ge-
burtstagskind. Einen 
besonderen Wunsch 
darf das Ehrenkind 
mit einem Helium-
ballon in die Lüfte 
steigen lassen und es 
sich bei einer wohl-
tuenden Handmassa-
ge gutgehen lassen. 
Natürlich darf auch 
ein leckerer Geburts-
tagskuchen und eine 
festliche Jause dabei 
nicht fehlen. 

Kindergarten Kaindorf
Ich gehe mit meiner Laterne…. 
und meine Laterne mit mir – so üben die Kinder des Kindergarten 
Kaindorf schon eifrig Lieder, Tänze, Gedichte, … für das Laternenfest.

In der Vorbereitung auf das Fest hörten wir Geschichten, wie man 
Gutes tun kann, wie man teilen kann, so wie es einst der Hl. Martin 
uns vorgelebt hat. Unser heuriges Laternenfest steht unter dem 
Motto „Mats und die Wundersteine“, wo es darum geht der Erde 
etwas zurückzugeben, wenn man etwas von ihr nimmt. Passend zu 
unserem Jahresthema erleben die Kinder dabei, wie wichtig es ist, 
achtsam mit unserer Erde umzugehen.

Einladung zur Sparkasse Kaindorf
Am 24. Oktober freuten sich die Schulanfänger des Kindergarten 
Kaindorf sehr, da sie in die Sparkasse Kaindorf eingeladen wurden. 
Sie wurden vom Bankstellenleiter Ing. Franz Summerer und Herrn 
Käfer herzlich begrüßt und durften dann viel Wissenswertes und 
Spannendes über das Geld erfahren. Was den Kindern besonders 
viel Freude machte, war das Ausprobieren der Geldzählmaschine 
und die Besichtigung des Tresors mit den vielen schweren Geld-
paketen. Stolz marschierten die Kinder mit einem Luftballon nach 
Hause. Vielen lieben Dank für die Einladung und das Geschenk, das 
jedes Kind bekam. 

Volkschule Auffen
Welternährungstag –  
Jausenkorb der steierischen Bäuerinnen
Anlässlich des Welternährungstages besuchte uns Gemeindebäuerin 
Kerstin Radl vom nahegelegenen Bauernhof Radl. Sie erzählte einige 
spannende Dinge über ihren Alltag als Landwirtin, die Ernährungs-
pyramide, erklärte uns verschiedene Gütesiegel und gab Tipps für 
nachhaltiges Einkaufen. Der zentrale Punkt ihrer Ausführungen war 
allerdings der Kürbis. Frau Radl erzählte einiges über verschiedene 
Kürbisarten, das Wachstum von Kürbissen, ihre Ernte und wie man sie 
auf vielfältige Weise verarbeiten kann. Eine Verkostung mit hofeige-
nen Produkten durfte nicht fehlen. Die Kinder waren von den vielfälti-
gen Verarbeitungsmöglichkeiten des Kürbisses begeistert!

Zahngesundheit 
Die Thematik „Zahngesundheit“ ist ein umfassendes Arbeitsgebiet 
der Organisation „styria vitalis“. Die wichtigen Bausteine dafür- die 
richtige Zahnpflege, eine zahngesunde Ernährung und der regelmä-
ßige Zahnarztbesuch- werden den Kindern schon früh auf vielfältige 
Weise bekannt gemacht.
Die Zahngesundheitserzieherin Frau Nina Taucher kam am 
25.10.2023 an die VS Auffen und vermittelte altersentsprechende In-
formationen. Mit dabei war Trixi, ihre Handpuppe, die immer wieder 
Gesagtes falsch versteht und zuletzt doch – zusammen mit Frau 
Taucher- alle wichtigen Eckpunkte der Zahngesundheitserziehung 
durchbesprochen hat. In einem „bissigen“ Krokodilquiz zeigte sich 
abschließend das umfassende Wissen der Kinder. Das steirische Kari-
esprophylaxeprogramm leistet in steirischen Kindergärten und Volks-
schulen einen wertvollen Beitrag zur Gesundheit und zum Wohlbe-
finden der Kinder. 

Der Kürbis vielfältlig betrachtet. Freude an gesunden Zähnen
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Volkschule Hofkirchen
Hoch hinaus – 
Wanderung zum Wildwiesenturm
Im Rahmen der Europäischen Mobilitäts-
woche genossen die Kinder und Lehrerin-
nen das herrliche Spätsommerwetter beim 
traditionellen Wandertag. Dieser führte 
heuer vom Kreuzwirt auf den Aussichtsturm 
der Wildwiesen. Zahlreiche Ameisenhäu-
fen wurden dabei auf dem Weg entdeckt, 
es wurde gekraxelt, gesungen und ge-
tratscht. Oben angekommen bestiegen 
mutige Kinder den Turm mit 147 Stufen und 
genossen die traumhafte Aussicht. Mit vielen 
tollen Eindrücken ging es talabwärts und 
zurück in Richtung Schule. 

Die Polizei macht Schule
Im Rahmen der Verkehrserziehung haben 
die Polizeiinspektoren den SchülerInnen der 
1. Stufe beigebracht, wie man sicher eine 
Straße überquert und auf welche Gefahren 
geachtet werden muss. Am Anfang kamen 
die Kinder mit den Polizisten im Klassenraum 
ins Gespräch, redeten über die Funktion 
der Polizei und sicheren Fußgängerverkehr. 
Danach setzten die Lernenden das Theore-
tische in die Praxis auf der Straße um. Jedes 
Kind bestand die kleine Prüfung mit großem 
Erfolg und freute sich über die lustige Stunde 
mit den Polizisten.

Benefiz in St. Stefan –  
Singen für den guten Zweck
Auch dieses Jahr wurde die Veranstal-
tung „Benefiztage“ in St. Stefan zelebriert. 
Als Auftakt fand ein Wortgottesdienst mit 
Helene Fuchs statt. Die Kinder des Schul-
chores der Volksschule Hofkirchen unter der 
Leitung von Carina Forster, durften diesen 
musikalisch umrahmen. Danke für die 
Einladung! 

Radfahrsicherheitstraining mit 
den Easy Drivers
Die Kinder der 4. Klasse bekamen pro-
fessionelles Training von der Fahrschule 
„Easy Drivers“ und wurden bestens auf die 
praktische Fahrradprüfung vorbereitet. 
Zuerst stellten die SchülerInnen ihr Können 
auf einem Parcours am Schotterparkplatz 
unter Beweis und lernten richtig loszufah-
ren, zu bremsen und zu stoppen. Danach 
ging es in Richtung „König-Kreuzung“, wo 
das richtige und sichere Fahren auf der 
Straße geübt wurde. Dank des doch recht 
regen Verkehrs, wurden die Fahrradfahrer 
gut auf die Prüfungssituation vorbereitet. 
Anfang November wurde es dann für die 
Prüflinge ernst und die praktische Fahrrad-
prüfung stand auf dem Tagesprogramm. 
Bei sonnigem Wetter bestanden alle die 
Prüfung mit Bravour, diese wurde von den 
netten Polizeibeamten der Polizeiinspektion 
Kaindorf abgenommen. Gefeiert wurde dann 
in der Schule mit einem Gläschen Kindersekt. 
Herzliche Gratulation! 

Steirische Köstlichkeiten unter der 
Lupe – Bäuerinnentag 2023
Im Oktober hatten unsere SchülerInnen der 
zweiten Klasse eine besondere Erlebnisstun-
de. Bäuerin Frau Sylvia Holzer kam zu Besuch 
in die Schule und vermittelte den Kindern 
einiges zum Thema "Alles rund um Kürbis". 
Die Kinder erfuhren, wie das berühmte steiri-
sche Kernöl hergestellt wird und tauchten in 

die Welt der Kürbisse ein. Nach der Bearbei-
tung des informativen Heftes wurden unsere 
Schulkinder mit regionaler, steirischer Kulinarik 
verwöhnt. Sie durften unter anderem Kürbis-
kernöl, Kürbisaufstrich mit selbstgemachten 
Weckerln und Bio Gemüse ausprobieren. In 
Kernöl getunktes Brot war besonders beliebt.

Aktion "Hallo Auto"
Einer lebenswichtigen Formel des Lebens-
alltags widmeten sich die SchülerInnen der 3. 
Klasse bei der Aktion "Hallo Auto". Sie lernten 
nämlich: Reaktionsweg + Bremsweg = Anhal-
teweg. Dabei erfuhren die Kinder, dass selbst 
eine Notbremsung das Auto nicht sofort zum 
Stillstand bringt. Diese Erkenntnis durften sie 
nämlich sogar selbst testen, indem sie selbst 
das Auto beim Mitfahren bremsten.

Augen auf die Straße
Die 1. und 2. Klasse hatte Spaß beim Mitmach-
konzert "Augen auf die Straße". Auf lustige Art 
wurde dabei Verkehrserziehung vermittelt. Die 
Kinder erfuhren, dass Handys und Kopfhörer 
auf der Straße oder am Gehsteig nicht benutzt 
werden sollen. Im Straßenverkehr braucht es 
Konzentration und alle Sinne. Zum Schluss gab 
es für die SchülerInnen noch das "Augen auf die 
Straße - Lied" und Reflektoren zum Aufkleben. 

Herrliches Wetter auf der Wildwiesen 

Fahrradtraining mit den Easy Drivers

Die lustigen Akteure von „Augen auf die Straße“ 

Die Kinder der zweiten Klasse

Die Kinder der 1. und 2. Schulstufe unter der Führung 

des Polizeibeamten 

Volkschule Ebersdorf
Lernen durch Bewegung – Brainkinetik®
In diesem Schuljahr läuft an unserer Schule ein Bewegungspro-
jekt mit der Brainkinetik®-Trainerin Renate Lechner aus Dienersdorf. 
Renate bringt lustige Bewegungsübungen mit, die als Bewegungs-
pausen in den Schulalltag integriert werden. Durch das Konzept von 
Brainkinetik® erfolgt die Integration von Gehirndimensionen und 
die Schüler*innen erfahren eine spürbare Konzentrationssteigerung 
und Stressreduktion. Mentale Blockaden werden gelöst und Kinder 
werden in ihrer Wahrnehmung sensibilisiert.
Die Kinder haben großen Spaß an den Bewegungseinheiten, die 
teilweise mit Bällen ausgeführt werden. Die benötigten Bälle wurden 
im Werkunterricht hergestellt. Mittels Anleitungen in Form von Kurz-
videos sollen die Kinder auch dazu angeregt werden, die Übungen 
zuhause zu machen.

Mobilitätswoche
Kinder der Volksschule Ebersdorf sammeln autofreie klimafreundliche 
Mobilitäten und machen sie mit bunten Steinen sichtbar. Klimafreund-
liche Mobilität soll sich so zuhause fortpflanzen.
Die EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWOCHE ist eine Europäische Initiative 
und findet jedes Jahr von 16. bis 22. September statt. Die Woche bietet 
vor allem Städten und Gemeinden die Chance, klimafreundliche und 
zukunftsweisende Mobilität vor Ort sichtbar zu machen und dafür zu 
begeistern.
Jedes Mal, wenn das Auto zuhause stehen bleibt und Kinder kli-
mafreundlich unterwegs sind, dürfen sie einen Stein in das vorgese-
hene Glas geben. Der Schutz ihrer Umwelt liegt den Kindern sehr am 
Herzen. Deshalb waren auch alle Kinder der VS Ebersdorf gerne dabei 
klimafreundliche Mobilitäten zu sammeln und die Gläser mit bunten 
Steinen zu füllen. Alle Kinder freuten sich über die übervollen Gläser. 

MIT UNSERM
FESTAGSSERVICE
Regional, Persönlich, Individuell und liebevoll

GENUSSVOLLLE  WE IHNACHTEN

WIR  FREUEN UNS  AUF  DE INE  BESTELLUNG
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Volkschule Kaindorf
Gesunde Schule
Ausgewogene Ernährung, ausreichende Bewegung und Persönlich-
keitsbildung sind maßgebend für die gesunde geistige und kör-
perliche Entwicklung von Kindern. Um den Schüler*innen Einblick 
in verschiedene Gesundheitsthemen zu ermöglichen, öffneten die 
Pädagog*innen der Volksschule Kaindorf die Klassenverbände und 
arbeiteten mit den Kindern in Ateliers. 

Die ganzheitliche Gesundheit der Kinder liegt der Volksschu-
le Kaindorf besonders am Herzen. Deshalb wurden verschiedene 
Ateliers zu diesem umfassenden Thema vorbereitet, aus denen die 
Kinder ihren Interessensbereichen entsprechend auswählen konnten. 
Neben Inhalte wie „Bewegtes Lernen“, „Zucker“, „Ernährungspyrami-
de“, „Lachen“ und „Augengesundheit“ wurden auch praktische Kurse 
angeboten, in denen die Kinder selbst Knäckebrot, Topfen sowie 
einen Raumspray herstellen konnten. 

Auch die psychische Gesundheit ist essenziell, daher konnten die Kinder 
bei „Yoga“ oder „Wellnesstime für Leib und Seele“, sowie „Waldbaden“ die 
Seele baumeln lassen, Körpererfahrungen machen und sich Tipps holen, 
wie sie ihrer mentalen Gesundheit etwas Gutes tun können. 

Stimmig dazu besuchten die Bäuerinnen Maria Fuchs und Karin 
Haubenhofer im Oktober die zweiten Klassen und gewährten den 
Kindern einen Einblick in ihre Arbeit. Gemeinsam wurden Aufstriche 
hergestellt und das leckere Bauernbrot gejausnet. 

Am Biohof Loidl konnten ebenso die Schüler*innen der zweiten 
Klassen verschiedene Apfelsorten kennenlernen und viele 
spannende Eindrücke sammeln. Die Volksschule Kaindorf bedankt 
sich für das Engagement und die Mitarbeit. 

Digitale Bildung
Kinder werden schon sehr früh mit digitalen Medien konfrontiert. Eine 
digitale Grundbildung und die Förderung von Medienkompetenz werden 
daher immer wichtiger. In der Volksschule Kaindorf wird deshalb in regel-
mäßigen Abständen, der Umgang mit den neuen Medien geschult.

Die Schüler*innen lernen spielerisch die Anwendung digitaler 
Tools, wie beispielsweise das Erstellen kurzer Filme, die sie in ihrer 
Schullaufbahn nutzen können. Auch Coding hat Einzug in der Volks-
schule genommen. Durch das Programmieren der Beebots wird 
das vorausschauende Denken sowie die Problemlösekompetenz 
gefördert. 

Auch ein verantwortungsbewusster Umgang mit digitalen Medien, 
sowie das sichere Surfen im Internet werden zum Thema gemacht 
und geübt. 

Wichtig ist dabei, dass auch Zeiten bewusst wahrgenommen 
werden, in denen keine Ablenkungen, keine Aufforderungen und 
keine Unterbrechungen durch diese elektronischen Hilfsmittel im 
Alltag stattfinden. 

Aufmerksam lesen die Kinder den Plan, übertragen die Aufstellung am großen 

Raster und programmieren die elektrische Biene.

Am Biohof Loidl 

durften die Kinder 

mit dem Erntewagen 

mitfahren.

Karin Haubenhofer punktete mit Kürbisprodukten.

Der neue Vorstand des Elternvereins

Frischer Wind im Elternverein Ebersdorf
Im Zuge der Jahreshauptversammlung des Elternvereins der Volksschule Ebersdorf am 29. September 2023 
durften wir wieder einige neue und engagierte Mitglieder begrüßen.

In diesem Jahr haben uns leider viele fleißige 
Vorstandsmitglieder verlassen. Ein riesengro-
ßer Dank gilt hier vor allem unserer langjäh-
rigen Kassierin Carina Rath. Carina hat die 
Finanzen des Elternvereins unzählige Jahre 
hervorragend betreut und verwaltet. Aber 
nicht nur Carina war ein eifriges Helferlein. 
Erwähnt müssen hier auch noch Cornelia 
Fuchs, Elfriede Dampfhofer und nicht zuletzt 
Stefanie Hörzer werden. Vielen herzlichen 
Dank für Euren großartigen Einsatz in den 
letzten Jahren. Wir verabschieden uns mit 
Wehmut, jedoch freuen wir uns auch auf 
unsere neuen Mitglieder im Vorstand, welche 
Eure Leistungen mit Sicherheit mit großem 
Engagement weiterverfolgen werden.
Hierzu wir im Vorstand Lisa Gutmann (Obfrau-
Stellvertreterin), Claudia Lechner (Kassierin), 
Manuela Peheim (Kassierin Stellvertreterin) 

und Claudia Nöhrer (Schriftführer Stellvertrete-
rin) herzlich vorstellen. Unsere Obfrau Jasmin 
Prem bleibt uns auch in diesem Jahr erhalten. 
Vielen Dank für deinen bisherigen Einsatz in 
jeglicher Hinsicht!

Nach den doch mageren Jahren ohne Veran-
staltungen konnten wir im letzten Schuljahr 

wieder zahlreiche Veranstaltungen wie den 
Kinderfasching abhalten. Dies hat nicht nur 
den Kindern großen Spaß bereitet, sondern 
natürlich auch uns als Veranstalter und ließ 
auch unseren Kassastand wieder erheblich 
aufblühen.

Im Durchschnitt konnten wir im letzten 
Jahr pro Kind rund € 62,00 ausgeben. Dies 
umfasste einen Beitrag zu den Schulheften, 
welche zusätzlich von der Gemeinde und der 
Ökoregion Kaindorf mitfinanziert werden, 
Busfahrten für Ausflüge wie Theater- und 
Opernfahrt, Schwimmunterricht, einen Beitrag 
für den Bus zum Skikurs sowie zur Erstkom-
munion und noch einiges mehr.
Wir freuen uns auf das restliche Schuljahr und 
sind mit Freude und Hingabe bereit für die 
kommenden Veranstaltungen! 

Zeit für S‘ICHZeit für S‘ICH
Das ideale Geschenk für Ihre Lieben:

RETTER WERT-GUTSCHEINE 
einlösbar für:

• Kennenlerntage des neuen 
BIO | ORGANIC | SPA mit minus 20% auf 
alle Pakete

• Kabarett am 13.1.2024 mit „Die Grazbürs-
ten“ inkludiert im Aufenthalt

• Jubiläums-Slow-Food-Bio-Fest 
    „Steirisch aufRETTERn“ am 30.4.2024

• Zeit für S‘ICH bei Yoga, Pilates, Qi Gong 
Kursen

A-8225 Pöllauberg, 
Tel.: +43 3335 2690

hotel@retter.at, 
www.retter.at

NEU! NEU! 
BIO | ORGANIC | SPABIO | ORGANIC | SPA

Wohlfühl- & Wellness-Vielfalt à la RETTERWohlfühl- & Wellness-Vielfalt à la RETTER

Inserat_Ökoregion_Kaindorf_182x116.indd   1Inserat_Ökoregion_Kaindorf_182x116.indd   1 20.11.2023   16:18:1720.11.2023   16:18:17

Kinder & SchuleKinder & Schule



Ebersdorf • Hartl • Kaindorf

  Ausgabe 3/2023  Ausgabe 3/2023 4140

Mittelschule Kaindorf
Gestecke für das Kriegerdenkmal

Unter dem Motto „Um Krieg zu verhindern, muss man auch darüber 
Bescheid wissen“ haben die Schüler der zweiten Klasse im Werkun-
terricht Gestecke für das Kriegerdenkmal gemacht. Diese Gestecke 
wurden gemeinsam vor den Herbstferien zum Friedhof gebracht und 
dort aufgestellt.

Trennverfahren im Alltag und in der Wissenschaft

In den letzten beiden Chemiestunden der 4. Klassen stand das Thema 
„Trennverfahren“ im Mittelpunkt. Dabei stellten sich die Viertklässler 
die Frage: Was ist ein Trennverfahren und wo finde ich Trennverfahren 
im Alltag?
Zum Abschluss dieses Themas wurde natürlich auch das Wissen 
durch Experimente veranschaulicht. So zeigte uns Jamie beispiels-
weise wie man mithilfe der Trennverfahren Adsorption und Filtration 
Himbeerkracherl entfärben kann.
Aber wir entlockten auch schwarzen Filzstiften ihre bunten Farben 
mithilfe der Chromatographie. 

Halbtageswandertag

Zu Beginn des Schuljahres machten sich alle Schüler mit den Lehrern 
auf den Weg in die Engelskapelle nach Hartl. Dort angekommen 
wurde ein gemeinsamer Schulgottesdienst gefeiert, den einige 
Schüler musikalisch mitgestalteten. Nach einer gemütlichen Jausen-
pause ging es anschließend wieder zurück in die Schule.

Spenden für den guten Zweck 

In unserem Freiday-Projekt haben wir uns mit dem Thema „Keine 
Armut“ beschäftigt. Unsere Idee war es, eine Spendenaktion zu 
starten. Wir haben Kartons verziert und sie für Spielsachen und 
Gewand bei Geschäften aufgestellt. Nach zwei Wochen haben wir 
die Kartons abgeholt und die gespendeten Sachen zur Caritas in 
Hartberg gebracht.
Wir bedanken uns herzlich für Ihre Spende! 

Neue Kollegen an der Musikschule!
Durch den Abgang im Lehrerteam mussten drei Stellen neu besetzt werden! Nach einem Hearing am 
Schulschluss durften wir zwei Kolleginnen und einen Kollegen am Schulbeginn im Lehreteam begrüßen!

Elisabeth Koch, BA, eine gebürtige Bad Wal-
tersdorferin, wird ab Schulbeginn die Stelle 
von Christa Jeitler als Lehrerin für klassische 
Gitarre an den beiden dislozierten Unter-
richtsorten Kaindorf und St. Magdalena 
übernehmen.

Statt unserem Kollegen Mag.  Joachim 
Meister haben wir nun eine weibliche 
Lehrerin für Geige an der Musikschule! Dipl. 
Muz. Sofija Krsteska-Klebel, MA MA ist ausge-
bildete Geigerin und spielt in den verschie-
densten kammermusikalischen Ensembles 
in Österreich, unter anderem mit der Neuen 
Hofkapelle Graz, dem Recreation Barock, 
dem Bach Consort Wien und dem Akade-
mieorchester Wien. 

Der aus Gleisdorf stammende E-Gitarrist 
Tankred Derler, BA wird seinen Vorgänger 
Lukas Maierhofer ersetzen. Neben seinem 
Studium der technischen Physik an der TU 
Graz hat er an der Bruckner-Universität sein 
IGP Studium für Jazzgitarre abgeschlossen. 
Als freischaffender Komponist ist er auch 
verantwortlich für viele Imagefilme und Mu-
sikproduktionen im Schauspielhaus Graz und 
dem ORF zuständig! 

Wir wünschen unseren neuen Kolleginnen und unserem neuen Kollegen viel Freude im Lehrerteam und ein angenehmes und erfolgreiches Arbeiten 
an der Musikschule Bad Waltersdorf!  

Firma Strobl wünscht 
Frohe Weihnachten & Prosit 2024!
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ASVÖ – Bewerbe als 
Highlight der Saison
Sieger beim ASVÖ – Landescup und Rang 2 beim 
ASVÖ – Bundescup, wie im Vorjahr war erst im 
Finale Endstation. Der ESV Wagenbach bestätigte 
seine gute Form.

Am 25.08.2023 gewann man als Titelverteidiger den ASVÖ – 
Landescup. Mit der Mannschaft Karl Feichtinger, Franz Spindler, 
Franz Hofer und Stefan Schirnhofer. Als Vorjahreszweiter 
fuhr man zum ASVÖ – Bundescup. Dieser fand heuer am 23. 
September in der Stocksporthalle in Feldbach statt. 

Die Mannschaft, angeführt von Kapitän Stefan Schirnhofer, 
startete fulminant in die Vorrunde. Ungeschlagen platzierte man 
sich auf Rang 1. Die anschließenden drei Bahnenspiele gestaltete 
man durchwegs sehr ansehnlich. 

Im großen Finale stand man dem VST 1868 aus Völkermarkt 
gegenüber. Franz Spindler, Roman Prenner, Mathias Dzien, Karl 
Feichtinger und Stefan Schirnhofer fanden von der ersten Kehre 
an nicht ins Spiel. Schlussendlich musste man sich dem Kärntner 
Landesligisten knapp mit 6:7 geschlagen geben. 

Die Freude über den 2. Rang beim diesjährigen ASVÖ – 
Bundescup überstrahlte die Finalniederlage. Diese absolute Top 
– Platzierung auf Bundesebene gibt gehörig Selbstvertrauen für 
die kommende Unterliga – Ost – Meisterschaft 2024, welche 
Mitte April starten wird. 

ÖKB Jahreshaupt-
versammlung
Über 40 Kameraden konnte Obmann Johann 
Pürscher am 18. Juni 2023 im Gemeindezentrum 
Ebersdorf bei der Jahreshauptversammlung des 
ÖKB Ebersdorf begrüßen.

Als Ehrengäste nahmen Oberst i. R. Wolfgang WILDBERGER, Bezirksob-
mann-Stellv. Alois Schaller und Bgm. Gerald Maier teil.
Nach den Berichten des Obmannes und der Finanzreferentin 
Elisabeth Kohlhauser wurden verdiente Kameraden für ihre lang-
jährige Tätigkeit vom Landesgeschäftsführer des burgenländischen 
Schwarzen Kreuzes, Oberst  Wildberger geehrt: 

• Gabriele Adler
• Manuel Adler
• Walter Adler
• Gertrude Gerngroß

Bezirksobmann-Stellv. Alois Schaller, Finanzreferentin Elisabeth Kohlhauser, 

Obmann Johann Pürscher, LGF Oberst i. R. Wolfgang Wildberger, Obmann-Stella. 

Max Prem, Bgm. Gerald Maier

• Hans Lang
• Bgm. Gerald Maier
• Max Prem
• Sandra Zupanci 

Landschaftspflege
Dorferneuerung
Schneiderei
Waschdienst

Tel. 03333/4113 • office@soedieb.at
www.soedieb.at

• Räumungen
• Übersiedlungen
• Jahresaufträge

Gmb H

8273 Ebersdorf, Kolonieweg  228

Freiwillige Feuerwehr Kaindorf
 
Mehr Sicherheit bei Frutura

50 Mitarbeiter der Fa. Frutura in Hartl haben 
sich mit einem Seminar für Entstehungs-
brandbekämpfung (EBB) durch die FF 
Kaindorf weitergebildet. 
Der Kommandant HBI Johannes Kellner und 
LM d.F. Lukas Dornhofer haben mit dem 
Branschutzbeauftragten der Firma OBI Franz 
Lang-Milchrahm in 2 Gruppen das Seminar 
durchgeführt. In der Schulung wurde 
zunächst Brandlehre und Brandschutz in der 
Theorie, sowie anschließend in einer heißen 
Praxis gelehrt. Jeder Teilnehmer durfte einen 
Flüssigkeitsbrand mit einem Feuerlöscher 
bekämpfen. Als Abschluss wurde noch ein 
Fettbrand simuliert und gezeigt was passiert, 
wenn man diesen mit Wasser löschen würde, 
besser wäre eine Löschdecke oder ganz 
einfach einen Deckel drauf!
Die FF Kaindorf bietet das Seminar für 
Gruppen ab 10 Personen an, bitte bei HBI 
Johannes Kellner melden.

KHD-Übung im Bezirk Weiz

Sieben Mann der FF Kaindorf mit TLF-A 
3000 waren mit dem technischen Zug des 

Abschnittes II mit den Wehren Blaindorf, 
Kaibing, Obertiefenbach, St. Johann und 
Stubenberg bei der Katastrophen-Übung des 

Bezirkes Weiz dabei. Dabei mussten mehrere 
Personen aus Unfall-Fahrzeugen gerettet 
werden.  

Heiße Brandbekämpfung mit Handfeuerlöscher

Eine der zwei Seminargruppen bei der theoretischen 

Ausbildung

Das passiert, wenn man 1 Glas Wasser in 1 Liter 

brennendes Fritierfett schüttet

Erfolgreiche Menschenrettung aus einem LKW-

Führerhaus bei der Übung in Weiz
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Der Kirchenchor, der Männergesangverein und die Marktmusikkapelle 

begeisterten gemeinsam das Publikum. Der Männergesangverein Kaindorf sang ein Lied am Friedhof.

G´sungen & G´spielt
Nach vier Jahren Pause fand 
am Samstag, dem 14. Oktober 
wieder die Veranstaltung 
G´sungen & G´spielt der Kain-
dorfer Chöre und der Markt-
musikkapelle Kaindorf im 
Kulturhaus statt. Das zahlreich 
erschienene Publikum konnte 
sich über ein buntes Programm 
freuen. Die Marktmusikkapelle, 
der Männergesangverein und 
der Kirchenchor Kaindorf prä-
sentierten tolle Stücke und sehr 
zur Freude des Publikums gab 
es auch viele gemeinsame Titel. 
Durch das Programm führte 

auf beeindruckende Weise die 
bekannte Moderatorin und 
Dichterin Lisa Hörting. 
Zusätzlich zum musikalischen 
Genuss wurde das Publikum 
beim Buffet mit heimischen 
Produkten verwöhnt. Die 
Getränke und Speisen konnten 
auch mit in den Saal genommen 
werden, da Tische und Sessel für 
die Besucher aufgestellt waren. 
Ein Dank sei der Marktgemein-
de Kaindorf und der Gemeinde 
Hartl gesagt, die diese Musik-
Chorkooperation unterstützten.  

Allerseelenmesse 
in Kaindorf
Am Allerseelentag, dem 2. 
November gestaltete der 
MGV Kaindorf am Abend den 
Gottesdienst in der Pfarrkir-
che Kaindorf musikalisch im 
Gedenken an alle verstorbe-
nen Sänger und Fahnenpa-
tinnen. Im Anschluss an die 
Messe gab es eine Prozession 
mit Kerzen zum Friedhof. 

Dort angekommen sang 
der MGV ein Lied bei der 
Andacht, bevor die Prozession 
wieder zurück zur Kirche zog 
und Pfarrer Pater Joseph des 
Schlusssegen spendete.
Danach sind die Sänger, Sän-
gerfrauen und Fahnenpatin-
nen im Gasthaus Gartlgruber 
zur Jause eingekehrt.  

Motiviert ins neue Jahr
Nachdem die Marktmusikkapelle im Oktober 
mit den Chören Kaindorfs beim „Gsungen 
und Gspielt“ tätig war, kam es am Folgetag 
auch gleich  zur nächsten Ausrückung. Wir 
leisteten unseren musikalischen Beitrag zur 
Benefizveranstaltung in St. Stefan/Hofkir-
chen und spielten ein kleines Platzkonzert. 
Schön, dass es diese Veranstaltung nach drei 
Jahren Pause wieder gibt und dabei in Not 
geratenen Mitmenschen aus der Steiermark 
geholfen werden kann. Im nächsten Jahr 
sind wir gerne wieder mit dabei!

Auch wenn damit nun die größeren Spiele-
reien des Jahres hinter uns liegen, denken 
wir bereits voraus: Nach der besinnlichen 
Weihnachtszeit findet wieder unser jährli-
ches Neujahrspielen statt. Vom 27. bis zum 30. 
Dezember werden unsere Musiker in Gruppen 
verteilt von Haus zu Haus ziehen, um Ihnen 
unsere Neujahrswünsche zu überbringen. 
Und ein weiterer Höhepunkt geht dann im 
Jänner über die Bühne, denn unser Musiball 

geht nach einem mehr als erfolgreichen 
ersten Ballabend am 20. Jänner 2024 in die 
zweite Runde! Unter dem Motto „Fia Jung und 
Old“ laden wir Euch ein, einen gemeinsamen 
heiteren Abend mit uns zu verbringen. Zu den 
Highlights zählen neben Polonaise und Mit-
ternachtseinlage auch die Weinkost mit regio-
nalen Köstlichkeiten und der Glückshafen mit 
tollen Preisen. Musikalisch umrahmt wird das 
Ganze von der Band „BERNIE STONE“ mit der 

Sängerin Nina Bernsteiner, sowie den „Blech-
regnA“ aus Anger. Tische können bereits auf 
der Homepage reserviert werden und Karten 
gibt es im Vorverkauf bei den Musikern selbst 
und dem Kaufhaus Scheiblhofer zu erwerben. 

Bis dahin wünschen wir Euch aber eine 
stressfreie Adventzeit und ein schönes Weih-
nachtsfest mit euren Liebsten! 
Eure Marktmusikkapelle Kaindorf!  

MGV Kaindorf gestaltet Internetgottesdienst
Nach der erfolgreichen Uraufführung der Jubi-
läumsmesse aus den Händen von Chormeister 
Stefan Teubl und Susanne Buchner-Sabathy an-
lässlich des 100-Jahrjubiläums in der Pfarrkirche 
Kaindorf am Vatertag, führte der MGV Kaindorf 
die Messe im Rahmen eines Internet-Gottes-
dienstes in der Stadtpfarrkirche Hartberg am 29. 
Oktober auf. 
Dechant Josef Reisenhofer zelebrierte die 
Messe und lobte die musikalische Gestaltung 
durch den MGV Kaindorf mit Instrumentalisten. 
Der Gottesdienst wurde im Internet übertragen 
und kann auch jetzt noch abgerufen werden. 
Einen Link dazu finden Sie beim Bericht auf der 
Homepage des Männergesangvereines www.
mgv-kaindorf.at . 
Nach dem Gottesdienst lud die Pfarre 
Hartberg auf ein Achterl ein bevor es zum 
Frühschoppen zum Schildbacherhof ging.  

Der MGV Kaindorf mit Instrumentalisten und Dechant Reisenhofer

Wir eröffnen im Dezember unser neues BIO | ORGANIC | SPA! Dafür suchen wir:

Arbeitszeit: Montag bis Samstag, sonntags frei
€ 2.400,- brutto bei 40 h *

CHEF DE RANG MIT 
BAR- & ABENDDIENST (all genders)

SERVICE FRÜHDIENST (all genders)

22 - 40 h (3-5 Tage-Woche) 
Hauptarbeitszeit von 6 - 12 oder bis 14 Uhr  

€ 2.000,- brutto bei 40 h *

LEHRLINGE / YOUNGSTARS (all genders)

Werde zu einem unserer zukünftigen YOUNGSTARS in Küche, Service und Rezeption! Bezahlung: € 100,- über Kollektiv.
Kostenlose Unterkunft und Verpfl egung im neuen Mitarbeiterhaus!

REINIGUNGSMITARBEITER WELLNESS (all genders)

 3-5 Tage Woche, geregelte Arbeitszeit ohne Teildienste 
Hauptarbeitszeit von 5-11:30 Uhr oder von 18-22:30 Uhr

€ 2.000,- brutto bei 40h *

REZEPTIONIST (all genders)
€ 2.100,- brutto bei 40 h *

(je nach Qualifi kation Überzahlung möglich)

ZIMMERMÄDCHEN / REINIGUNGSKRAFT ETAGE 
(all genders)

geregelte Arbeitszeit von 8-12:30 Uhr, 
€ 1.950,- brutto bei 40h *

BADEMEISTER (all genders)
Arbeitszeit im Zeitraum von 14-22:30 Uhr, 

 € 2.400,- brutto bei 40h *

* plus € 50,- netto pro gearbeiteten Sonntag. 
Je nach Vereinbarung stellen wir gerne ein E-Auto oder eine Unterkunft zur Verfügung.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
Frau Lisa Derler | hoteloffi ce@retter.at | Mo-Fr 8-13 Uhr

0664 81 08 966 | 8225 Pöllauberg 88
www.retter.at

Inserat_Ökoregion_Kaindorf_Stelleninserat_182x116.indd   1Inserat_Ökoregion_Kaindorf_Stelleninserat_182x116.indd   1 20.11.2023   11:38:0320.11.2023   11:38:03

Benefiztag in St. Stefan
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Gemeindefußballturnier Ebersdorf
Wie schon im letzten Jahr wurde auch heuer wieder das Kleinfeld-Fußballturnier in Ebersdorf bei herrlichem 
Sonnenschein veranstaltet.

Sieben Mannschaften spielten im Meisterschaftsmodus um den Sieg. 
Bei den sehr fair geführten Partien konnte sich letzten Endes die 
Mannschaft "Is Wuascht" vor dem "Sportverein Ebersdorf" durchset-
zen. Den 3. Platz erreichte die "JVP Hartl", gefolgt von der "Feuerwehr 
Ebersdorf", der "JVP Ebersdorf", dem "Freizeitclub Bad Waltersdorf" 
sowie den "Dark Blood Devils".
In der Pause konnten die Nachwuchskicker ihr Können unter Beweis 
stellen. Bei toller Kulisse endete die Partie unentschieden und wurde 
erst im Sieben-Meter-Schießen entschieden.
Ein Danke gilt auch dem Schiedsrichter Karl Maria Gerngross, welcher 
alle Partien sehr sicher geführt hat. Ebenso bedanken möchte sich 
der Vorstand des Sportvereins bei allen helfenden Händen, bei den 
Transparentspon-soren sowie bei allen Sponsoren der Geschenkkör-
be und der Sachpreise, durch die eine tolle Verlosung möglich war. 

Hobbyfußballtraining
Für alle Interessenten am Hobbykicken: 
Es wird jeden Freitag um 19 Uhr in Ebersdorf am Sportplatz und 
im Winter in der Halle gespielt.
Sollte Interesse bestehen, gibt es genauere Auskünfte beim 
Obmann der Sektion Fußball Justin Gössl unter der Telefonnummer: 
0664/4637909. 

Kinderfußballtraining
Der Sportverein bietet wöchentlich ein Kindertraining an, welches 
unserem Nachwuchs die Freude am Sport näherbringen soll.

grawe.at/vorsorge

* Aktion unterliegt besonderen Bedingungen,gültig für Neuabschlüsse von Oktober bis   
 Dezember 2023. Nähere Infos bei Ihrem/r Kundenberater:in, in Ihrem Kundencenter oder   
 unter 0316/902018.

SICHERN SIE SICH
IHRE VIGNETTE 2024!

Qu
el

le
: A

SF
IN

AG

Bei Ihrem/r 
GRAWE Kundenberater:in!

Bis 31.12.2023bei Abschluss einer  GRAWE Lebens- 
versicherung *

1. Boilie Cup Großhart 2023
Erstmals fand am schönen Großharter Naturteich in der Oststeiermark 
von 5. bis 8. Oktober 2023 eine Boilie Challenge statt.
17 Carp-Teams kämpften 72 Stunden lang gegeneinander, wer die meisten und größten 
Fische ins Netz holen wird. Die Sieger "Carp-Team Booom Baits" konnten stolze 230,58 kg 
Karpfen und Armur auf die Waage bringen. Es wurde ein Gesamtgewicht von 413,30 kg 
gefangen. Der größte Karpfen hatte ein Gewicht von 18,35 kg. Gratulation an alle Gewinner! 

Spenden für die „Armen“
Gerade zu Weihnachten denken 
wir auch an andere, denen es nicht 
so gut geht. Wir möchten helfen. 
Zugleich haben wir Angst, dass es 
vielleicht die Falschen bekommen. 
Weit verbreitet ist die Meinung, 
dass es diejenigen, die es wirklich 
brauchen, gar nicht bekommen. 
Wenn wir von so jemanden wissen, 
können wir ja dafür sorgen, dass sie 
etwas bekommen. Was hindert uns 
daran? Andererseits nehmen wir oft 
von anderen an, dass gerade „der“ 
nicht oder schon gar nicht „die“ 
es notwendig haben, dass wir sie 
unterstützen. Ich habe in der Zeit 
als mobile Sozialberaterin seit 2019 
sehr viel versteckte Armut gesehen 
und oft helfen können bzw. Hilfe 
vermitteln können. Dabei ging es 
um Alleinerzieherinnen, kinderrei-
che Familien oder auch Singles mit 
(zu) niedriger Pension. Oft haben 
die versagt, wo Hilfe erwartet 

wurde und andere sofort geholfen, 
wenn sie Kenntnis von der schwie-
rigen Situation erhielten. Ich habe 
Menschen, die helfen wollten mit 
denen vernetzt, die Hilfe brauchten. 
Das ist ein Idealfall, weil da sichtbar 
ist, was gebraucht wird.
Ich kann jedoch auch an die Caritas 
oder an „Kaindorf hilft“ spenden 
und da vertraue ich voll darauf, 
dass das Geld gut ankommt. Es 
gibt klare Vorgaben, wie das Geld 
verteilt wird. Da wird oft gespendet 
mit dem Hinweis: für diese Person 
dürft ihr kein Geld hergeben und 
für diese Familie auch nicht und für 
Flüchtlinge schon gar nicht. Glaubt 
mir, die gehen mit Spendengel-
dern sehr sorgfältig um. Da werden 
alle Unterlagen genau angesehen: 
Einkommen und Ausgaben.  
Ich sehe die Not oft sehr direkt, 
weil ich den Menschen sehr nahe 
komme in meiner Tätigkeit. Glaubt 

mir, ein forsches Auftreten zeigt 
nicht, dass diese Person nichts 
braucht. Flüchtlinge können mit 
dem zugewiesenen Geld einiger-
maßen durchkommen, weil sie 
sparsam leben.  Aber wenn sie z.B. 
eine Brille brauchen, reicht das Geld 
nicht mehr. 
Menschen geraten auch durch 
eigenes Verschulden in Not, wenn 
man zu viele Ausgaben tätigt und 
nicht rechtzeitig für Rücklagen 
sorgt.  Wenn immer alles gut läuft, 
brauchen wenig Menschen eine 
finanzielle Unterstützung, weil wir 
ein gutes Sozialsystem haben. Aber 
wenn man krank wird und die 
Zahlungen nicht mehr rechtzei-
tig leisten kann, beginnt oft eine 
Abwärtsspirale, aus der man aus 
eigener Kraft nicht mehr heraus 
kommt. Wenn die Inflation so groß 
wird, steigt die Pension nicht so 
schnell. Ich habe niemand erlebt, 

dem es leicht gefallen wär, um Hilfe 
zu fragen. Aber die Dankbarkeit 
war immer sehr groß. Es geht für 
unsere Gemeinschaft darum, dass 
wir zusammenhalten und die auch 
mitnehmen, die es aus eigener 
Kraft -momentan-nicht schaffen. 
Da brauchen wir noch gar nicht 
religiös sein und an den Satz Jesu 
denken „was ihr dem Geringsten 
getan habt… Nein, Mensch sein 
genügt, als Humanist*In  Gemein-
schaft leben, ist genug.   

Maria Loidl
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Die FF Obertiefenbach rückte 2023 insgesamt 42-mal aus. Die Anzahl aller ehrenamtlich und unentgeltlich 
geleisteten Stunden (Einsätze, Übungen und sonstige Tätigkeiten wie Wartungsarbeiten, Weiterbildung, 
Verwaltung etc.) betrug 5.640 Stunden.

Einsätze
• Einsätze im Branddienst: 

8 Einsätze (Wald- und Wiesenbrände in Obertiefenbach und 
Hofkirchen, PKW-Brand in Hofkirchen)

•  

• Technische Einsätze: 
34 Einsätze (Verkehrsunfälle mit eingeklemmten Personen, 
Fahrzeugbergungen nach Verkehrsunfällen, Unwettereinsätze, 
Straßen und Kanalreinigungen, Auspumparbeiten …)

• 

Allein bei den Einsätzen wurden insgesamt 450 Stunden geleistet.

Übungen
Bei über 40 Übungen (KHD,- Abschnitts,- Gesamt,- Zugs- und Grup-
penübungen) wurden insgesamt 840 Stunden geleistet.

Weitere Tätigkeiten
Bei weiteren 317 Tätigkeiten (Veranstaltungen, Aus- und Weiterbil-
dungen, Schulungen, Sitzungen, Kirchgänge, Verwaltungs-, War-
tungsarbeiten etc.) wurden insgesamt 4.350 Stunden geleistet.

Weiterbildung
• PFM Peter Töglhofer absolvierte die GAB 1 (Grundausbildung 1) 

in St. Johann bei Herberstein, die GAB 2 und den Atemschutzge-
räteträger in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring,

• BM d.V. Bianca Hierzer den Kassierlehrgang in der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring,

• OLM Meinrad Gratzer den Schriftführerlehrgang in der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring,

• FM Florian Niederl den Atemschutzgeräteträger in der 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring,

• OFM Simon Kneissl und OFM Dominik Zöhrer den Technischen 
Lehrgang 1 in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring,

• LM d.S. Janine Brandstätter und OBI Viktor Muhr den Fortbil-
dungslehrgang für Sanitäter in der Feuerwehr- und Zivilschutz-
schule in Lebring.

Unsere Kameraden OBM Daniel Fandler, HFM Johann Gratzer, HFM 
Jürgen Haubenhofer, OFM Kevin Hierzer, OFM Armin Kneissl und 
OLM d.V. Benjamin Muhr nahmen am 18.03.2023 erfolgreich bei der 
Atemschutzleistungsprüfung des Bereichsfeuerwehrverbandes in 
Hartberg teil. 

Jugend
Der Wissenstest ist ein wichtiger Grundstein in der Feuerwehrausbil-
dung. Er fand heuer am 21.10.2023 in Lafnitz statt. Dabei hatte unsere 
Feuerwehrjugend die Möglichkeit, ihr Wissen zu zeigen. JFM Julian 
Hierzer und JFM Jonas Strahlhofer erreichten in Bronze die maximale 
Punktezahl, JFF Hannah Höfler und JFF Emely Schönherr erreichten in 
Silber die maximale Punktezahl und JFM Maximilian Niederl und JFM 
Manuel Pailer erreichten in Gold die maximale Punktezahl.
Die FF Obertiefenbach gratuliert zum bestandenen Wissenstest und 
bedankt sich bei BM d.V. Bianca Hierzer, PFM Peter Töglhofer und OBI 
Viktor Muhr für die intensive Vorbereitung.

PKW-Brand in Hofkirchen

Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person in Buchberg

Tätigkeitsbericht der FF Obertiefenbach 2023
Weiters nahmen unsere Jungflorianis an folgenden Jugendbe-
werben teil:
Gemeinsam mit den Feuerwehren Stubenberg, Kaibing, St. Johann, 
Blaindorf, Hirnsdorf am Bereichsfeuerwehrjugendleistungsbewerb in 
Penzendorf und Takern 2 und am Landesfeuerwehrjugendleistungs-
bewerb in Voitsberg.

Gemeinsam mit dem Abschnitt 2 wurde auch heuer wieder eine 
12-Stunden-Jugendübung rund um den Stubenbergsee abgehalten 
und damit auch der Spaß nicht zu kurz kommt wurden diverse Frei-
zeitaktivitäten wie z. B. ein Tierparkbesuch, Bowling durchgeführt.

Senioren
Unsere Feuerwehrsenioren machten im Jahr 2023 einige kleinere und 
größere Ausflüge und riefen einen Feuerwehrsenioren-Stammtisch 
ins Leben. Dieser wird seitdem regelmäßig durchgeführt und jedes 
Mal von einer anderen Feuerwehrseniorengruppe im Abschnitt ver-
anstaltet.

Veranstaltungen
Florianimesse
Die Florianimesse fand am 05.05.2023 in der Stelzer Kapelle in Hofkir-
chen statt. Sie wurde von Pater Joseph zelebriert und vom Bläser-
quartett der Marktmusikkapelle Kaindorf musikalisch umrahmt.
Osterfest
Am 09.04.2023 lud die FF Obertiefenbach zum alljährlichen Osterfest 
in die Erzherzog Johann Halle ein. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte die Gruppe „Meilenstein“. Mit dem Erlös wird die Anschaffung 
neuer Gerätschaften finanziert.
Besuch unserer Partnerfeuerwehr in Ungarn
Am 6. und 7.05.2023 besuchte eine Abordnung unserer Feuerwehr 
die Fahrzeug- und Rüsthaussegnung bei unserer Partnerfeuerwehr in 
Kis-Sziget ÖTE.

27. IRO Weltmeisterschaft für Rettungshunde
Von 20. bis 24.09.2023 fand in Stubenberg am See und Obertie-
fenbach die 27. IRO Weltmeisterschaft für Rettungshunde statt. Es 
nahmen 140 Teams aus 23 Nationen teil.
Sturmwandertag in Stubenberg und Tiefenbach 
Erstmalig waren wir am 14. Oktober 2023 bei herrlichem Wanderwet-
ter beim Sturmwandertag mit einem Stand vertreten.

Feierlichkeiten
Storchstellen

• Vinzenz Fuchs, Sohn von Frederica Fuchs und OBI Viktor Muhr, 
erblickte am 07.06.2023 das Licht der Welt

• Alexander Liendl, Sohn von Karin und HBI Jürgen Liendl erblickte 
am 07.09.2023 das Licht der Welt 

Wir wünschen alles Gute für die Zukunft!

Geburtstage
Am 21.01.2023 feierte HLM Franz Fradinger seinen 70er.
Am 10.02.2023 feierte HLM Hannes Durlacher seinen 60er.
Am 11.02.2023 feierte HBI Jürgen Liendl seinen 40er.
Am 04.04.2023 feierte HLM Johann Stelzer seinen 70er.
Am 09.06.2023 feierte LM Johann Kirchengast seinen 60er.
Am 08.07.2023 feierte HLM d.V. Josef Liendl seinen 70er.
Am 08.08.2023 feierte FM Florian Niederl seinen 20er.
Am 03.11.2023 feierte OLM d. V. Benjamin Muhr seinen 30er.
Die FF Obertiefenbach gratuliert allen Geburtstagskindern und 
wünscht alles Gute für die Zukunft.

Abschiede
EHLM Anton Peheim, langjähriges Mitglied der FF Obertiefenbach, 
ist am 15.04.2023 nach längerer Krankheit von uns gegangen. Unter 
reger Anteilnahme seiner Kameraden wurde Anton am 19.04.2023 
verabschiedet. 
Pfarrer Peter Orthofer ist am 28.08.2023 von uns gegangen.
Er wurde von uns am 05.09.2023 in Kaindorf verabschiedet

Termine 2024
Friedenslicht
23.12.2023 ab 20:00 Uhr Rüsthaus Obertiefenbach
24.12.2023 09:00-12:00 Uhr Rüsthaus Obertiefenbach
Wehrversammlung
16.02.2024 19:30 Uhr Bürgerservicestelle Obertiefenbach
Osterfest
31.03.2024 Erzherzog Johann Halle
Florianimesse
03.05.2024 19:00 Uhr Kapelle in Obertiefenbach
Feuerlöscherüberprüfung
28.06.2024 17:00 - 20.00 Uhr Rüsthaus Obertiefenbach Besuch in Ungarn, FF Obertiefenbach mit Kameraden aus Ungarn und Polen

Feuerwehrjugend des Abschnittes 2 beim Landesbewerb in Voitsberg
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Allerheiligen beim ÖKB
Wie in den vergangenen Jahren wurden 
heuer wieder die wundervollen selbstge-
machten Gestecke der 2.a Klasse der MS 
Kaindorf dem ÖKB OV Kaindorf für die Kreuze 
der 72 in Kaindorf beerdigten deutschen 
Soldaten überreicht.
Mit einer von den Jugendlichen und dem 
Lehrpersonal gestalteten Andachtsfeier und 
einem in Kurzform gestalteten Bericht über 
die Geschehnisse der Kämpfe im Wechselge-
biet Ende des Weltkrieges im April 1945, und 
warum diese Soldaten am Soldatenfriedhof 
in Kaindorf begraben sind, endete diese fei-
erliche Übergabe.
Der ÖKB OV Kaindorf bedankt sich recht 
herzlich bei den Schülern sowie bei Schullei-
ter Lukas Bauer, bei Anna Maria Schröck und 
Jutta Tobisch, die Hauptverantwortlichen für 
diese wunderbare Geste der Solidarität.

Friedhofsammlung für das Schwarze Kreuz zu Allerheiligen 2023, ver-
anstaltet von den Kameraden des ÖKB OV Kaindorf:  
Großer Dank gilt der Pfarrbevölkerung für die großzügigen Geldspenden.

seinem Ehrenobmann Alois 
Thaller zum 85. Geburtstag.  

Allerheiligen-Prozession 2023 des ÖKB OV Kaindorf am 01.11.2023 
mit der Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal – Danke an die 
vielen ausgerückten Kameraden.

Infoabend für die  
Stellungspflichtigen
Am 13.10.2023 luden die Gemeinden Kaindorf 
und Hartl sowie der ÖKB Ortsverband Kaindorf 
die Stellungspflichtigen des heurigen Jahres zum 
Informationsabend ins Rasthaus Steinbauer ein.
Dort erhielten die jungen Erwachsenen wertvolle 

Informationen zur Stellung und zum Bundesheer 
oder zum möglichen Zivildienst im Allgemeinen. 
Im Anschluss luden die Bürgermeister auf einen 
Imbiss ein.

Ausflüge

Unser diesjähriger ÖKB-Ausflug führte uns nach Wien. Danke an 
unseren Protektor Norbert Fürstenhofer, der uns als Reiseführer 
die Geschichte von Wien und Umgebung näherbrachte sowie an 
unseren Organisationsreferenten Bezirkskassier Franz Fuchs.

Unsere Mariazell Wallfahrer  
von 22. bis 24.6.2023:

• Ehrenobmann  
Alfred Riegler

• Fahnenpatin  
Elisabeth Hofer

• Kamerad  
Johann Mittlinger

rechts:
Einige Kameraden nahmen 
auch am Wandertag des ÖKB 
Ortsverband Pöllau teil.

Der ÖKB Ortsverband Kaindorf 
gratuliert dem Ausschussmitglied 
Josef Pichler zum 60. Geburtstag.

dem Organisationsreferenten 
Bezirkskassier Franz Fuchs zu 
seinem 70. Geburtstag und

Der Vorstand des ÖKB Ortsver-
band Kaindorf gratuliert seinem 
Kassier Franz Rodler zum 70. 
Geburtstag,

Jubilare

links: 
Kameraden des 
OV Kaindorf bei 
der Gedenk- und 
Bergmesse am 
Hochwechsel am 
15.08.2023

rechts:
Feldmesse 
Wenigzell am 25.6. Der ÖKB OV Kaindorf wünscht allen eine besinnliche  

Weihnachtszeit und gesundes zufriedenes Neujahr 2024.

Vereinsleben - ÖKB Ortsverband KaindorfVereinsleben - ÖKB Ortsverband Kaindorf
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Neue Seelsorge von Michael Kopp
Mit 1. Jänner 2023 habe ich das 
Einzelunternehmen „Neue Seelsorge“ in 
Kaindorf angemeldet.
Dank der Verbundenheit mit so vielen 
Menschen vor Ort – durch meine priesterlichen 
Tätigkeiten – freut es mich sehr, weiterhin für 
Menschen da sein zu können, aber auf neue 
Weise! Nähere Informationen finden Sie auf 
meiner Homepage www.neueseelsorge.
at. Ich freue mich, wenn Sie mich persönlich 
kontaktieren!
Weiterhin sehe ich meine Berufung darin, 
Menschen wertzuschätzen und sie in ihrer 
persönlichen Spiritualität und ihrem Glauben 
zu stärken bzw. zu segnen, jedoch unabhängig 
von kirchenrechtlichen Vorgaben der kath. 
Amtskirche.
So verstehe ich meinen jetzigen Dienst, 
Menschen durch Gespräche in jeglichen 
Lebenssituationen zu begleiten. Darüber 
hinaus habe ich bereits viele bereichernde 
Erfahrungen mit unterschiedlichen Ritualen 
machen dürfen, z. B. freie Trauungen, 

Segensfeiern, Willkommensfeste für Kinder, 
Hochzeits-Jubiläen, aber auch Begräbnisse und 
Verabschiedungen.
In meinen Kabarett-Programmen ist es mir 
ein Bedürfnis, einige zeitkritische Erfahrungen 
humorvoll anzusprechen und gleichzeitig 
Mut zu machen, das Leben selbst motiviert zu 
gestalten.
Dabei haben mich einige Menschen gebeten, 
zu einem gemeinsamen Weiterdenken und 
Austauschen über die Herausforderungen 
des Lebens von heute einzuladen:
Freitag, 15. Dezember 2023, 19.00 Uhr Gasthaus 
Steinbauer, Kaindorf 160

Lebenssinn in bewegten Zeiten – 
Zufriedenheit und Resilienz

Kurz-Impuls und Zeit, miteinander zu reden

Ich würde mich sehr freuen, mit Ihnen 
ins Gespräch zu kommen! Bitte um kurze 
Anmeldung per Mail an kopp.michael@gmx.at 
oder per SMS an 0664/8373321

Ihr Michael Kopp  

Stefan Hierzer – Eine Leidenschaft für Bilder
HOCHZEIT / FAMILIE / FIRMEN 
Als leidenschaftlicher Hobbyfotograf habe ich vor vielen Jahren begonnen, meine Faszination für die Fotografie zu entdecken.
Im Laufe der Zeit hat sich mein Hobby zu meiner Berufung entwickelt und ich bin heute stolz darauf, als freiberuflicher Fotograf tätig zu sein. 

Mit jeder Menge Spaß 
und Sympathie begleite 
ich euch und nehme die 
schönsten Momente 
auf. 

Ich freu mich auf euch 
:D 
Stefan Hierzer - 
Foto / Videograf  
06769485865  

Gebäudeentnahme zu steuerlichen Buchwerten
Entnahmen aus dem betrieblichen in den privaten Bereich 
erfolgen grundsätzlich mit dem Teilwert, wodurch die im 
betrieblichen Bereich entstandenen stillen Reserven aufgedeckt 
und besteuert werden. 
Die Entnahme von Gebäuden erfolgte bisher zum Teilwert, 
womit die im Gebäude enthaltenen stillen Reserven, sofern 
nicht insbesondere eine Ausnahme im Rahmen einer 
begünstigten Betriebsaufgabe anwendbar war, im Zeitpunkt 
der Entnahme versteuert wurden.
Durch das Abgabenänderungsgesetz 2023 kommt es 
nun zu einer Ausweitung der Begünstigung, wodurch ab 
1.7.2023 neben dem Grund und Boden auch Gebäude und 
grundstücksgleiche Rechte steuerneutral zum Buchwert 
entnommen werden. Hierdurch kommt es im Zeitpunkt 
der Entnahme zu keiner Versteuerung von etwaigen stillen 
Reserven. Der steuerliche Entnahmewert stellt dann für 
die weitere steuerliche Behandlung grundsätzlich die 
Anschaffungskosten (= Abschreibungsbasis) dar.
Die sog. Herstellerbefreiung wird durch das 
Abgabenänderungsgesetz 2023 auf die im Privatvermögen 
hergestellten Gebäude eingeschränkt. Hingegen ist eine 
dauerhafte Steuerbefreiung der ins Privatvermögen 
entnommenen Gebäude unter bestimmten Voraussetzungen 
möglich, insbesondere durch die Begründung eines 
Hauptwohnsitzes für mindestens fünf Jahre.
Durch das Entfallen der Entnahmebesteuerung von Gebäuden 
soll eine wirtschaftlich sinnvolle außerbetriebliche Nutzung 
solcher oft lang leerstehender Betriebsgebäude, bspw. 
für eigene Wohnzwecke oder zur Vermietung erleichtert 
werden und aufgrund des reduzierten Leerstandes auch die 
voranschreitende Bodenversiegelung eingedämmt werden. 
Auch die Übergabe von Betrieben an die Kinder unter 
Zurückbehaltung der Liegenschaften wird damit erleichtert 
(vgl. unseren Beitrag zur Unternehmensnachfolge).
Für weitere Informationen: 

Baumschulgasse 5
8230 Hartberg
T: 03332/62515
office@signum.co.at
www.signum.co.at  

Steuer-Tipp
Ölmühle des Jahres
Die Ölmühle Höfler aus Kaindorf wurde zur „Ölmühle des Jahres“ gekürt und 
vor den Vorhang geholt, um die besonderen Leistungen der heimischen 
Ölmühlen ins Rampenlicht zu stellen. 

Sieger bei diesem Bewerb wurde, wer als Lohnpresser im Zuge der Landes-
prämierung die meisten eingereichten und prämierten Kürbiskernöle sowie 
die meisten Kernöle mit der Höchstpunkteanzahl vorweisen konnte. 

Platz eins ging an die Ölmühle Höfler. Als Stargast und Jurorin war die inter-
nationale Spitzenköchin und Kochbuchautorin Johanna Maier aus Salzburg 
bei der Bewertung dabei. 

Wir sind sehr stolz darauf, dass dieser Preis nach Kaindorf geholt werden 
konnte.  
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Kirchengast Schotterwerke Ges.m.b.H.  8224 Untertiefenbach 56 
T: 03334 / 2264  E: office@kirchengast-schotter.at
Werk Koglerau: T: 03338 / 3890  Werk St. Jakob im Walde: T: 03336 / 8227

  Wege- & Forststraßenbau
  Geländekorrekturen
  Drainagierungen
 sämtliche Grabarbeiten für Häuslbauer

  Liefern von diversen Schotter- 
bzw. Splittmaterialien
  Wasserbausteine für  

Steinschlichtungen

Wir beraten
 Sie gerne!

Wirtschaft
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Neu in der Bücherei Kaindorf
Nur für dein Leben
Harlan Coben

David, Cheryl und ihr dreijäh-
riger Sohn Matthew sind die 
perfekte Familie – bis sie eines 
Nachts durch eine schreckliche 
Tragödie brutal auseinanderge-
rissen werden. Fünf Jahre später 
verbüßt der traumatisierte David 
eine lebenslange Haftstrafe 
für den angeblichen Mord an 
seinem Sohn. 
Da zeigt ihm seine Schwägerin 
Rachel während der Besuchszeit 
das vor Kurzem zufällig aufge-
nommene Foto einer Men-
schenmenge. Im Hintergrund 
ein ungefähr achtjähriger Junge 
mit einem unverwechselbaren 
Muttermal: Matthew. Zutiefst 
erschüttert beschließt David he-
rauszufinden, was in jener Nacht 
tatsächlich geschah. Und seinen 
Sohn zurückzuholen. Um jeden 
Preis ...

Steckerlfisch-Fiasko
Rita Falk

Wegen dem Golfclub ist Nie-
derkaltenkirchen eh schon 
gespalten wie ein Holzscheit, 
aber jetzt liegt auch noch der 
Steckerlfischkönig höchstselbst 
und mausetot in der clubeige-
nen Spa-Landschaft. Der Franz 
ermittelt unter dubiosen Volks-
festclans und golfenden Schi-
ckimickiarschlöchern, während 
seine Susi ganz andere Pläne hat: 
Sie kandidiert als Bürgermeiste-
rin, was beim aktuellen Dorf-
oberhaupt hochgradig nervöse 
Zuckungen auslöst …

Unruhe im Dorf
Louise Penny

Der Alltag kehrt zurück nach 
Three Pines. Das idyllische Dorf 
in den kanadischen Wäldern hat 
die Pandemie weitgehend un-
beschadet überstanden. Spuren 
haben die vergangenen Monate 
trotzdem hinterlassen: Einer 
Professorin aus British Columbia 
ist es gelungen, mit ihren 

Theorien die Öffentlichkeit zu 
spalten. Chief Inspector Armand 
Gamache beobachtet die aufge-
heizte Stimmung mit Sorge. 

Als Professor Abigail Robinson 
einen Vortrag halten will, soll 
ausgerechnet er für die Sicher-
heit vor Ort sorgen. Am liebsten 
würde er die Veranstaltung 
absagen lassen, doch entgegen 
seinen Bedenken findet sie statt. 
Mit fatalen Folgen. 
Unterdessen weilt hoher Besuch 
in Three Pines: die sudanesische 
Anwärterin auf den Friedensno-
belpreis, Haniya Daoud. Doch so 
haben sich die Dorfbewohner 
eine Freiheitskämpferin nicht 
vorgestellt: Die »Heldin des 
Sudans« benimmt sich unwirsch 
und bissiger noch als Three Pines’ 
schrullige Dichterin Ruth Zardo. 
Dann wird im Wald hinter der 
Auberge mitten in der Nacht 
Professor Robinsons Assisten-
tin erschlagen - und etliche 
der Dorfbewohner könnten es 
wesen sein.

Sterne glitzern auch im 
Schnee
Meike Werkmeister

Nur noch acht Tage bis Weih-
nachten, aber im gemütli-
chen Bremer Häuschen von 
Anni und Thies mag sich die 
rechte Stimmung nicht einstel-
len. Anni steht unter Druck, da 
sie noch einige Illustrationen 
fertig machen muss. Und Thies 
verkündet plötzlich, er sei auf 
Diät. Ausgerechnet Thies, der 
sonst Unmengen an Plätzchen 
backt, überall funkelnde Lich-
terketten aufhängt und »Last 
Christmas« in Dauerschlei-
fe laufen lässt. Als dann auch 
noch eine Überraschung aus 
Norderney hereinschneit, wird 
Annis Welt endgültig durchein-
andergewirbelt. Da braucht es 
schon ein kleines Wunder, damit 
es doch noch Weihnachten 
werden kann … 

Es wird früh dunkel, ist oft regnerisch und kalt. Für viele das ideale Wetter, um es sich gemütlich zu machen. 
Am besten mit einem Buch! 

Unsere Öffnungszeiten
Mittwoch 16-19 Uhr 
Samstag 9-11 Uhr 
Sonntag 9:30-11:30 Uhr 
(ausgenommen Feiertage)

Geburten in der Ökoregion

Melina Herbst  *Mai 2023
Andreas & Ines Herbst
Nörning 102 

Leon Lind  *Juni 2023
Daniela Lind
Ebersdorf 130a 

Mariella Beranek  *Juli 2023
Sabrina & Patrik Beranek
Untertiefenbach 87 

Lukas Haindl  *Juli 2023
Bettina & Markus Haindl
Untertiefenbach 96 

Elias Marek  *Juli 2023
Karina Marek & Marcel Gether
Großhart 114 

Henry Martin Pöttler  *Juli 2023
Romy Pöttler-Geiger & Martin Pöttler
Ebersdorfberg 357 

Lea Ebner  *August 2023
Sarah Ebner & Gerald Greimel
Hartl 163 

Isabella Glatz  *August 2023
Michaela & Martin Glatz
Hofkirchen 16 

Paul Bauer  *September 2023
Andrea Bauer & Markus Muhr
Hartl 176/1 

Alexander Liendl  *September 2023
Karin & Jürgen Liendl
Obertiefenbach 83 

Flora Hofer  *August 2023
Stefanie & Martin Josef Hofer
Wagenbach-Eck 86

Fabian Windhaber *September 2023
Sonja Windhaber & Stefan Strohmaier
Obertiefenbach 189/4 

Jubeltage & FesteWirtschaft
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Ferdinand Wurzer *September 2023
Anna Katharina & Paul Wurzer
Wagenbach-Eichberg 1

Hochzeiten in der Ökoregion

Gabriela Steinhöfler & Franz Schnalzer  
Juni 2023
Hartl 36 

Rosa Peinsipp & Eduard Lederer  
Juli 2023
Hartl 198 

Waltraud Huber & DI Christian Seidl, BSc  
August 2023
Hartl 87a 

Martina Schwarz & Gottfried Hofer  
August 2023
Großhart 171 

Christina Theiler & Franz Schantl  
August 2023
Nörning 31 

Karin Bauer & Roman Janisch  
September 2023
Hartl 279 

Nicole Kager & René Erhart  
September 2023
Großhart 115 

Tina Hütter & Gernot Lederer 
September 2023
Nörning 71

Isabella Schranz & Johannes Kumpitsch  
September 2023
Hartl 280 

ohne Foto:

Goldene Hochzeit

Herta & Johann Nöhrer
Juli 2023
Hartl 191

Brigitte & Johann Reisner 
Oktober 2023
Großhart 33 

Diamantene Hochzeit

Jubilare in der Ökoregion

Sieglinde & Friedrich Cividino
September 2023
Untertiefenbach 40/1

Hildegard & Anton Hörzer
Wagenbach-Eichberg 1

Roswitha & Josef Käfer
Ebersdorf 34

Theresia Allmer
95, Hofkirchen 36

Johann Riegler
95, Kaindorf 382

Franz Theiler
90, Nörning 31

Herta Fahrnleitner
85, Kaindorf 382

Josefa Allmer
85, Hartl 47

Philomena Heuer
85, Neusiedl 16

Theresia Nöhrer
85, Ebersdorf 26

Maria Fleck
85, Ebersdorf 16

Musi
BALL
fia Jung & Old

2020..    
JÄNNERJÄNNER

20242024

D I E  M A R K T M U S I K K A P E L L E  K A I N D O R F  P R Ä S E N T I E R T. . .

LIVE IM SAAL: 
TANZMUSIK MIT 

NINA 
BERNSTEINER

KULTURHALLE 
KAINDORF

Jubeltage & FesteJubeltage & Feste
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Wilhelm Zach
85, Kaindorf 14

Anton Thaller
80, Kopfing 19

Alois Postl
80, Kaindorf 382

Josef Strahlhofer
80, Hartl 80

Sieglinde Cividino
80, Untertiefenbach 40/1

Franziska Klaindl
80, Auffenberg 58/1

Theresia Taschner
80, Obertiefenbach 71

Gertrud Salmhofer
80, Auffen 135/1

Balthasar Kropf
80, Hartl 87

Rosa Bernsteiner
80, Ebersdorf 117

Seniorenehrung
Die Gemeinde Ebersdorf lud am Freitag, dem 1. September, zur 
22., und am Donnerstag, dem  9. November, zur 23. gemeinsa-
men Feier der Geburtstage. 
Zehn Jubilare und zwei Hochzeitsjubiläen wurden gefeiert.  
Musikalisch umrahmt wurden die Feiern von Felix Fiedler und 
Marika Hörzer. 

Alois Thaller
85, Kaindorf 200

Franz Vögl
85, Großhart 46

Frieda Wurzer
85, Auffen 57

Helga Ristl
85, Ebersdorf-Harras 29

8. Dez.
18 Uhr Adventfeier in der Engelskapelle Hartl

9. Dez. Adventmarkt am Alpakahof Dampfhofer-
Klaindl in Hartl

9.-10. Dez. Fischessen bei der Weinstube Ednitsch 

12. Dez. 
19 Uhr

Weihnachtskonzert Musikschule,  
Kulturzentrum Ebersdorf

12. Dez. „Aufbraun“ beim Toni-Bräu

14. Dez. „Aufbraun“ beim Toni-Bräu

15. Dez. 
15 - 18 Uhr Advent Zauber am Bauernhof Radl in Großhart

15. Dez. ESV Saisonbeginn in der Hans-Safner-Hütte 
Hofkirchen 

15. Dez. „Aufbraun“ beim Toni-Bräu

15. Dez. 
ab 14 Uhr

Kostenlose Energie- und Förderberatung, Büro 
der Ökoregion

16. Dez. Adventmarkt am Alpakahof Dampfhofer-
Klaindl in Hartl

16. Dez. 
15 - 18 Uhr Advent Zauber am Bauernhof Radl in Großhart

16. Dez. 
18 Uhr

Adventlieder-Abend mit Liedern und Texten 
des Hartberger Männersextett in der  
Engelskapelle Hartl

16. Dez. Glühweinstand des ÖKB Ortsverbandes  
Kaindorf beim Geschäftshaus 157

17. Dez. 
15 Uhr

Adventkonzert der Kaindorfer Chöre und der 
Musikschule im Kulturhaus

17. Dez. Anbetungstag in der Pfarrkirche Kaindorf

19. Dez. „Aufbraun“ beim Toni-Bräu

23. Dez. 
ab 19:30 Uhr Friedenslicht in der Engelskapelle

23. Dez. 
ab 20 Uhr Friedenslicht im Rüsthaus Obertiefenbach

24. Dez. Friedenslicht in der Engelskapelle zur freien 
Entnahme

24. Dez. 
9 - 12 Uhr Friedenslicht im Rüsthaus Obertiefenbach

24. Dez. Friedenslicht in der Bürgerservicestelle Großhart

24. Dez.
16 Uhr Krippenfeier in der Kapelle Auffen

24. Dez. Friedenslichtaktion in Kaindorf (Rüsthaus) 

26. Dez. Musikergedenkmesse und Pferdesegnung in 
St. Stefan

28. Dez. Johanniweinsegnung in der Pfarrkirche  
Kaindorf

28. Dez. „Aufbraun“ beim Toni-Bräu

30. Dez. Jahreshauptversammlung mit  
Vereinsmeisterschaften des ESV Tiefenbach

30. Dez. 
19:30 Uhr

Theater der Gruppe TheaterSTERZ, 
 Kulturhaus Kaindorf

31. Dez. Jahresschlussgottesdienst in der Pfarrkirche Kaindorf

31. Dez. Silvesterveranstaltungen der Kaindorfer Lokale

31. Dez. Silvesterlauf, Sportplatz Ebersdorf

31. Dez. Sendungsfeier Sternsinger

31. Dez. Jahresschlussgottesdienst, Pfarrkirche Ebersdorf

Veranstaltungen in der Ökoregion
Dezember 2023

Jänner 2024
1. Jän. 
10 Uhr

Gestaltung des Neujahrsgottesdienstes durch 
den MGV Kaindorf

1. Jän. 
17 Uhr

Theater der Gruppe TheaterSTERZ,  
Kulturhaus Kaindorf

3. Jän. 
19:30 Uhr

Theater der Gruppe TheaterSTERZ,  
Kulturhaus Kaindorf

6. Jän. 
8.30 Uhr Sternsingermesse, Pfarrkirche Ebersdorf

6. Jän. 
17 Uhr

Theater der Gruppe TheaterSTERZ,  
Kulturhaus Kaindorf

7. Jän. 
15 Uhr

Theater der Gruppe TheaterSTERZ, 
Kulturhaus Kaindorf

9. Jän. 
14 Uhr Senioren-Cafe, Kulturzentrum Ebersdorf

10. Jän. Kursstart Sturtzprävention von Community 
Nursing Kaindorf

11. Jän. 
14 Uhr E.u.l.e., Kulturzentrum Ebersdorf

11. Jän.
19 Uhr

Vortrag: Gelassenheit als Gesundheitsfaktor, 
Gemeindeamt Hartl

12. Jän. 
19:30 Uhr

Theater der Gruppe TheaterSTERZ,  
Kulturhaus Kaindorf

14. Jän. Vorstellung der Erstkommunionskinder,  
Pfarrkirche Ebersdorf

13. Jän. 
19:30 Uhr

Theater der Gruppe TheaterSTERZ,  
Kulturhaus Kaindorf

13. Jän. Krimi-Lesung mit Thomas Raab und Kulinarium 
im Gasthaus Steirerrast 

13. Jän. Vereinsturnier auf Eis des ESV Hofkirchen

16. Jän. 
ab 15 Uhr

Kostenlose Energie- und Förderberatung, Büro 
der Ökoregion

19. Jän. Preisschnapsen des SV Hofkirchen in St. Stefan 
(Stefaniensaal)

20. Jän. Ball der Musik der MMK Kaindorf im Kulturhaus 
Kaindorf

24. Jän. 
15 Uhr Zwergerltreffen, Kulturzentrum

25. Jän. 
14 Uhr E.u.l.e., Kulturzentrum

TerminkalenderJubeltage & Feste
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März 2024

Februar 2024

26. Jän. LFI Vortrag: "Fingerfood" in der Schulküche der 
MS Kaindorf

27. Jän. 
14 Uhr Kinderfasching, Kulturzentrum Ebersdorf

27. Jän. Ball der Natur des Jagdvereines Kaindorf im 
Kulturhaus Kaindorf

27. Jän. ESV Grätzl-Turnier auf Eis des ESV Hofkirchen

28. Jän. Musikergedenkmesse Trachtenkapelle,  
Pfarrkirche Ebersdorf

28. Jän. Kinderfasching, Hotel Steirerrast

30. Jän.
8-12 & 14-16 Uhr

Einschreibung Kindergarten Kaindorf im  
Gemeindeamt Kaindorf

1. Feb. Vortrag: Frühjahrsmüdigkeit. von Dr. Katharina 
Dunst, Stefaniensaal Hofkirchen

2. Feb. Nightrace - Tag der offenen Kellertür im Bu-
schenschank Gutmann-Thaller

3. Feb. 
20 Uhr

Feuerwehr-Ball, Kulturzentrum Ebersdorf

3.-4. Feb. Schitage des Sportvereines Hofkirchen

5.-6. Feb. Humusfachtage im Kulturhaus Kaindorf

6. Feb. 
14 Uhr Senioren-Cafe, Kulturzentrum Ebersdorf

7. Feb. 
19 Uhr

Biogartenvortrag: Tiere pflanzen, Biodiversität 
ernten. Klaus Körbers intelligente Gartenkon-
zepte, Kulturzentrum Ebersdorf

8. Feb. 
14 Uhr E.u.l.e., Kulturzentrum Ebersdorf

9. Feb. Wehrversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kaindorf

9. Feb. Saaleröffnung mit Wine & Dine & Dance, Hotel 
Steirerrast

9.-18. Feb. „Zeit zu zweit“, Kaindorf

10. Feb. Kinderfasching, Gemeindeamt Hartl

10. Feb. Faschingsausklang des Seniorenbund D-H-T im 
Stefaniensaal in Hofkirchen

10. Feb. Obstschnittkurs bei der Baumschule Loidl 
(Anmeldung erforderlich!)

10. Feb. ÖVP Preisschnapsen, Kulturzentrum Ebersdorf

10.-11. Feb. Erdäpfelwurstessen in der Waldpension  
Rechberger

11. Feb. Valentinsbrunch, Hotel Steirerrast

13. Feb. Faschingsaktivitäten der Kaindorfer Lokale

13. Feb.
13:30 Uhr

Kinderfasching des SV Hofkirchen, 
Stefaniensaal

13. Feb. Schnitzelessen am Faschingsdienstag der 
Weinstube Ednitsch in Hofkirchen

13. Feb. Erdäpfelwurstessen im Gasthof Schneider mit 
buntem Kindernachmittag

13. Feb. Standlparade in Kaindorf

14. Feb. 
18 Uhr Aschermittwoch, Pfarrkirche Ebersdorf

14. Feb. Messe mit Aschenkreuzauflegung in der Pfarr-
kirche Kaindorf

14. Feb. Forellenschmaus im Gasthaus Gertrude Rechberger

15. Feb. 
18 Uhr

16 stündiger Erste-Hilfe-Kurs (1), Kulturzentrum 
Ebersdorf

17. Feb. Obstschnittkurs bei der Baumschule Loidl 
(Anmeldung erforderlich!)

18. Feb. 
7.30 Uhr Anbetungstag, Pfarrkirche Ebersdorf, 

18. Feb. 
14 Uhr Kreuzwegandacht Ebersdorf

20. Feb. 
ab 15 Uhr

Kostenlose Energie- und Förderberatung, Büro 
der Ökoregion

22. Feb. 
18 Uhr

16 stündiger Erste-Hilfe-Kurs (2), Kulturzentrum 
Ebersdorf

24. Feb. Sträucherschnittkurs + Gartenvortrag bei der 
Baumschule Loidl (Anmeldung erforderlich!)

24. Feb. Preisschnapsen des Sportvereines Kaindorf

25. Feb. 
14 Uhr Kreuzwegandacht Ebersdorf

25. Feb. Mitglieder-Generalversammlung der Marktmu-
sikkapelle Kaindorf

28. Feb. 
15 Uhr Zwergerltreffen, Kulturzentrum Ebersdorf

29. Feb.
LFI Vortrag: "Wunderschöne Kunstwerke für 
drinnen und draußen - Drahtdeko"  
im Gemeindeamt Hartl

29. Feb. 
18 Uhr

16 stündiger Erste-Hilfe-Kurs (3), Kulturzentrum 
Ebersdorf

2. März Sträucherschnittkurs + Gartenvortrag bei der 
Baumschule Loidl (Anmeldung erforderlich!)

2. März 
19:30 Uhr

Theater des Kirchenchores Kaindorf, Kulturhaus 
Kaindorf

2. März Preisschnapsen des Bauerbundes Kopfing/
Kaindorf im Buschenschank Baumgartner

3. März 
14 Uhr

Suppensonntag kfb Ebersdorf,  
Kreuzwegandacht Ebersdorf

3. März 
15 Uhr

Theater des Kirchenchores Kaindorf, Kulturhaus 
Kaindorf

5. März 
14 Uhr Senioren-Cafe, Kulturzentrum Ebersdorf

7. März
18 Uhr

16 stündiger Erste-Hilfe-Kurs (4), Kulturzentrum 
Ebersdorf 

8. März Erste-Hilfe-Auffrischungskurs, Gemeindeamt Hartl

12. März 
ab 15 Uhr

Kostenlose Energie- und Förderberatung, Büro 
der Ökoregion

3. Ebersdorfer Silvesterlauf
„Bewegung machen und Gutes tun“
Auch heuer veranstaltet der Sportverein Ebersdorf 
am 31.Dez. wieder einen Silvesterlauf. Start und 
Ziel sind beim Gelände des Sportplatzes.

Anmelden kann man sich ab 13:00 Uhr. 
Der Kinderlauf startet um 13:30 und der Gesamtstart erfolgt um 
14:00 Uhr.

Die Laufstrecke hat eine Länge von ca. 1,5 km und wurde so 
gewählt, dass sie für Personen jeden Alters geeignet ist.
Egal ob mit dem Kinderwagen, Walkingstöcken oder einfach nur 
ein gemütlicher Spaziergang, alle sind herzlich willkommen!

Eine Startkarte kostet € 5,--. Sie beinhaltet einen Getränke-
gutschein und € 1,-- pro Startkarte kommt dem Sozialfonds 
Ebersdorf zugute. Kinder bis 12 Jahre starten gratis. Startkarten 
sind im Gemeindeamt Ebersdorf und bei allen Mitgliedern des 
Sportvereins erhältlich. Zum Abschluss gibt es um ca. 17.30 Uhr 
ein Feuerwerk.

Für Speisen und Getränke sorgt der Sportverein Ebersdorf.
Parkmöglichkeiten gibt es beim Nah & Frisch Ebersdorf und beim 
Gemeindezentrum Ebersdorf. 

e.denzel GmbH  |  T: +43 (0)316 / 27  31 88  |  www.e-denzel.at

 Elektroanlagen
 Sicherheitstechnik
 Heizung, Wärmepumpen, Sanitär
 Photovoltaik, Stromspeicher
 Automatisierungstechnik

Wir sind laufend auf der Suche nach 
engagiertem Personal (m/w) für die oben 
genannten Bereiche:
Techniker, Monteure und Lehrlinge

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie 
bitte an office@e-denzel.at

Senioren-Cafe Ebersdorf
 
Die nächsten Termine sind:  
Dienstag, 9. Jänner 2024, 14 Uhr;  
Dienstag, 6. Februar 2024, 14 Uhr (Faschingsfeier); 
Dienstag, 5. März 2024, 14 Uhr (Gruppenspiele)  
im Gemeindezentrum Ebersdorf.

Alle Seniorinnen und Senioren aus Ebersdorf und Umgebung, die 
Lust auf nette Gespräche haben oder neue Kontakte suchen, sind 
dazu sehr herzlich eingeladen!
In anregender Atmosphäre ist vor allem Zeit für Gesellschaftsspiele, 
Kartenspiele, Musik oder auch spezielle Themenvorträge.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
im Gemeindeamt Ebersdorf (Tel. 03333/2341). Mitarbeiter der 
„Helfenden Hände“ werden Sie von zu Hause abholen und wieder 
zurückbringen.  

TerminkalenderTerminkalender
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Vital im Alter: Angebot für 
Seniorinnen und Senioren
Trittsicher und mobil:  Kursreihe Sturzprävention

Stürze zählen zu den größten Gefahrenquel-
len im Alltag älterer Menschen. Den Teppich-
rand übersehen, in der Dusche ausgerutscht, 
die eigene Kraft falsch eingeschätzt – Stürze 
passieren plötzlich und unerwartet. Die 
Folgen – nicht selten Knochenbrüche oder 
Kopfverletzungen – können zu dauerhaften 
Beeinträchtigungen führen. Und: Die Angst 
vor weiteren Stürzen bleibt auch bei weniger 
gravierenden Folgen ständiger Begleiter im 
Alltag. Diese Angst führt oft zu einer Redu-
zierung der Aktivitäten im täglichen Leben, 
was wiederum den Abbau der körperlichen 
Leistungsfähigkeit fördert. 

Damit Stürze und daraus resultierende Folge-
erkrankungen gar nicht erst passieren, bietet 
die Österreichische Gesundheitskasse (ÖGK) in 
Zusammenarbeit mit den Community Nurses 
der Marktgemeinde Kaindorf einen 12-

wöchigen Sturzpräventions-Kurs für Seniorin-
nen und Senioren ab dem 65. Lebensjahr an. 

In zwölf Kurseinheiten zu je 50 Minuten ver-
bessern die Teilnehmenden in Kleingruppen 
durch spezielle Übungen Gleichgewicht, 
Kraft und Reaktionsvermögen. Unter profes-
sioneller Anleitung bekommen Sie indivi-
duelle Tipps, wie Ihre Beweglichkeit und 
Sicherheit im Alltag bestmöglich bewahrt 
und Stürzen vorgebeugt werden kann. 
Durch regelmäßige Körperübungen, die 
auch zuhause durchgeführt werden können 
und sollen, verbessert sich die Selbstein-
schätzung und die Lebensqualität steigt. Die 
Teilnahme ist kostenlos. 

Kursstart ist der 10.01.2024 in der Marktge-
meinde Kaindorf
Anmeldung bis 21.12.2023

Information und Anmeldung: 
Community Nursing Kaindorf
Telefon: 0670/7017783
E-Mail: cn@kaindorf.at

Weitere Informationen zum Angebot der 
ÖGK für Seniorinnen und Senioren finden Sie 
unter www.gesundheitskasse.at/vitalimalter.  

Ein himmlisches Chaos
Weihnachtszeit ist Theaterzeit. Ab 30. Dezember 
2023 wartet im Kulturhaus in Kaindorf mit dem 
Stück „Ein himmlisches Chaos“ wieder eine 
lustige Komödie in drei Akten auf die Besucher. 
Bei insgesamt sieben Aufführungen werden 
Ihre Lachmuskeln wieder gehörig strapaziert.  

Die Termine:
Samstag, 30. Dez. 2023 um 19:30 h
Montag, 1. Jän. 2024 um 17:00 h
Mittwoch, 3. Jän. 2024 um 19:30 h
Samstag, 6. Jän. 2024 um 17:00 h
Sonntag, 7. Jän. 2024 um 15:00 h
Freitag, 12. Jän. 2024 um 19:30 h
Samstag, 13. Jän. 2024 um 19:30 h

Kartenreservierung: 
Online unter www.theaterSTERZ.at 
Mail an karten@theatersterz.at
Hotline 0699 11 31 31 77  (tgl. von 17-19 h)

Eintrittspreise: 
Vorverkauf: EUR 12,00;  
     Kinder bis 14 Jahre EUR 9,00 

 
Abendkasse: EUR 15,00

Ball der

Einlass ab 19 Uhr
 VVK: 5,- AK: 7,-

Regionale Küche &  
Spezialitäten vom Wild

Hauptverlosung  
& Glückshafen

DJ Seidl 
Audio

Live-Band 
„Zeitlos“

„Tanzlmusi“
Musikverein Pruggern

„Ball der Natur“ – Tradition verpflichtet!
Der Jagdverein Kaindorf lädt am 27. Jänner zum traditionellen „Jaga-Ball“ 
ins Kulturhaus Kaindorf ein. Der Verein möchte mit dem „Ball der Natur“ 
auch allen Nicht-Jägern das Brauchtum, das mit der Jagd verbunden ist, 
näherbringen. Beginnend mit der Jagdhornbläser-Gruppe Saifental bis 
hin zu Köstlichkeiten vom heimischen Wildbret haben die Besucher die 
Möglichkeit in entspannter Atmosphäre das Tanzbein zur Musik der Band 
„Zeitlos“ zu schwingen oder einen edlen Tropfen in der Weinbar bei jagd-
lichen Liedern der Pruggerner Tanzlmusik zu genießen. 

Für alle Junggebliebenen und „Stin“-Genießer stehen die Tore der Disco 
offen. Naschkatzen werden im Nostalgie-Café fündig. Die Hauptver-
losung mit Preisen im Wert von 5.800,- Euro erfolgt nach der Mitter-
nachtseinlage. Der Reinerlös fließt in die Pflege und Erhaltung der 
Biotopflächen des Jagdvereins. So kommt zum Beispiel der Honig der 
Damenspende von Bienenstöcken neben der Langzeitblühwiese. 

Eintrittskarten sind beim Kaufhaus Scheiblhofer, der Raika und Steiermär-
kischen Sparkasse Kaindorf sowie bei allen Kaindorfer Jägern erhältlich. 
Tischreservierung unter: 0664 8373307  

TerminkalenderTerminkalender
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CRIME-TIME in Kaindorf – 
Krimi-Lesung mit Kulinarium
Bereits zum 10. Mal veranstaltet die Öffentliche Bücherei Kaindorf eine Krimi-Lesung mit Kulinarium. 

Zu Gast ist wieder Thomas Raab, 
der aus seinem neuen Buch 
„Peter kommt später“ liest und 
erzählt. Der erfolgreiche Autor 
konnte mit seiner humorvollen, 
beinahe kabarettistischen Lese-
performance Veranstalter und 
Besucher überzeugen, weshalb 
er auch zu diesem besonderen 
Jubiläum eingeladen wird.

Ermittelt wird am 13. Jänner ab 
19 Uhr im Gasthaus Steirerrast. 
Das Steirerrast-Team sorgt für ein 
Genuss-Buffet mit kulinarischen 
Genüssen. Karten erhalten Sie 
im Gasthaus Steirerrast, in der 
Bücherei Kaindorf und in der 
Buchhandlung Bücherplatzl.

Der Kartenpreis beträgt 35 Euro 
und beinhaltet die Lesung, einen 
Aperitif sowie das Kulinarium 
(Vor-, Haupt- und Nachspeisen 
vom Buffet).

Das ideale Weihnachtsgeschenk 
für Krimi-Fans, Freunde von 
genialen Lesungen, Genuss-
Esser und alle, die gerne einen 
gemütlichen Abend in angeneh-
mer Atmosphäre, mit viel Humor 
und Krimi-Feeling sowie hervor-
ragendem Essen verbringen.

Inhalt

Im Glaubenthal gibt es gleich 
mehrere böse Überraschungen: 
Erst verschandeln die hässli-
chen Bürgermeisterwahlplakate 
das ganze Dorf, dann liegt auch 
noch die alte Brucknerwirtin 
leblos mit dem Gesicht im Kai-
serschmarren. 

Das geht noch als Unfall durch, 
auch wenn es einen verdäch-
tigen Einfluss auf den Wahl-
ausgang hat, denn die Tote 
ist justament die Mutter des 
Gewinners.

Als kurz darauf aber Tante Herta, 
die Dorfälteste, aus dem Leben 
befördert wird, muss Hannelore 
Huber wieder einmal die Ärmel 
hochkrempeln. Denn hier 
besteht kein Zweifel: Es war 
Mord. Das Messer steckt noch in 
der Leiche. 

Während die örtliche Polizei 
wieder einmal mit großem Enga-
gement in die falsche Richtung 
ermittelt, bekommt die alte 
Huber Hilfe von unerwarte-
ter Seite: Keinem scheint Tante 
Hertas Tod so nahezugehen wie 
Peter Pointner, dem schönsten 
Bäcker weit und breit. Rührend 
einerseits. Doch ganz geheuer 
ist Hannelore Huber die Sache 
nicht. Denn ein so freundlich-
charmanter Schwiegermut-
tertraum wie heute war der 
»hübsche Pezi« nämlich nicht 
immer …  

Tatort: Gasthaus Steirerrast
Tatzeit: 13. Jänner 2024, 19 Uhr (Einlass: 18:30 Uhr)
Ermittler: Die Huberin mit Bestseller-Autor Thomas Raab
Kartenpreis: 35,- € (inklusive Lesung, Aperitif, Kulinarium vom Vor-, Haupt- und Nachspeisenbuffet)
Karten erhalten Sie im Gasthaus Steirerrast, in der Bücherei Kaindorf und in der Buchhandlung Bücherplatzl

Zwergerltreffen startet 
wieder im Jänner 2024
Die nächtesn Termine sind:  
Mittwoch, 24. Jänner 2024, 15 Uhr (Zwergerl Faschingsfeier);  
Mittwoch, 28. Februar 2024, 15 Uhr (Vorstellung der Kinderkrippe);  
Mittwoch, 27. März 2024, 15 Uhr (Happy Easter)  
im Gemeindezentrum Ebersdorf.
 
Diese Treffen sind für Mütter und Väter mit ihren Babys und Kleinkindern gedacht 
und bieten in entspannter Atmosphäre die Möglichkeit neue Kontakte zu knüpfen 
und sich auszutauschen.
Im Vordergrund steht das gemütliche Beisammensein bei freiem Spiel der Kinder. 
Es geht vor allem um das Kennenlernen anderer Eltern, den Erfahrungsaustausch 
der neuen, oft völlig veränderten Lebenssituation mit einem Baby/Kleinkind und 
um Informationen im alltäglichen Umgang mit den Kindern. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Bitte bei Jacqueline Mohl 0676/90 61 567 oder Stefanie Hofer 0650/ 54 
49 566 anmelden.
Wir würden uns freuen, viele neue und bekannte Gesichter am 24. Jänner bei einer 
kleinen Faschingsfeier begrüßen zu dürfen.  

Kultur

im
 A

BO

L i v e  R e p o r t a g e  v o n  P a s c a l  V i o l o

HIMALAYA
Gipfel, Götter, Glücksmomente

Über mehrere Jahre hinweg taucht Pascal Violo immer wieder in die 
mystische Welt des Himalaya ein. 
Seine Reisen führen ihn über verschneite Pässe, auf eisige Berge und 
durch abgelegene Dörfer, vor allem aber zu den Menschen dieser 
einzigartigen Region. In seiner neuen Live-Reportage erzählt er die 
spannendsten Geschichten aus acht abenteuerlichen Reisen durch 
Nepal, Bhutan, Ladakh und Tibet. 
www.pascal-violo.at

SA, 16. März 2024 
19 Uhr
im Kulturzentrum Ebersdorf

Kartenverkauf (im Gemeindeamt Ebersdorf oder OeTicket)
Vorverkauf: € 14,--/Abendkassa € 16,-- (zuzügl. Servicegebühren 
bei Kauf über OeTicket, bei Kauf im Gemeindeamt Ebersdorf fallen 
kein Servicegebühren an)
Gemeinde Ebersdorf 03333/2341-0, gde@ebersdorf.gv.at

20
.KINDERFASCHING

Kinderanimation, Spiel, Spaß, Musik, 
Tanz, Verlosung, leckere Snacks, regionale Säfte 

und vieles mehr!

Der Elternverein der Volksschule Ebersdorf freut sich 
auf viele Besucher*innen und einen lustigen Nachmittag!

Infos unter: 0664 455 30 39

Volksschule Ebersdorf
 Elternverein

Samstag ab 14:00 Uhr

27. JÄNNER ́ 24
Gemeinde Ebersdorf

TerminkalenderTerminkalender



ENTDECKEN SIE UNSERE 

TOLLEN GESCHENKSETS 

FÜR WEIHNACHTEN – 

GANZ INDIVIDUELL NACH 

IHREN WÜNSCHEN 

ZUSAMMENGESTELLT.

www.hartler-marktplatz.at

G E S C H E N K I D E E N  F Ü R  W E I H N A C H T E N

- A D V E N T -
 

H A R T L E R  M A R K T P L A T Z
Fruturastraße 1 
8224 Hartl bei Kaindorf 
Tel.: +43 664 13 80 800

Ö F F N U N G S Z E I T E N  I M  A D V E N T
Montag - Freitag 9:00 - 19:00 Uhr 
Samstag 9:00 - 13:00 Uhr

GemeindeKULTURzentrumEbersdorfLeben inALLESKultur: 
e

SA, 16. März 2024 
19.00 Uhr  Live Reportage Himalaya von Pascal Violo

SA, 1. Juni 2024 
19.30 Uhr  Kriminacht im Park mit Claudia Rossbacher

SA, 5. Oktober 2024 
19.00 Uhr  Vernissage mit Hannah Rabl 

FR, 11. Oktober oder 19.30 Uhr 	DIVAS OF POP Konzert mit  

SA, 12. Oktober 2024 19.30 Uhr  Nina Bernsteiner und Band

SA, 2. November oder 19.30 Uhr

SO, 3. November oder 14.30 Uhr  Theaterrunde Ebersdorf

MI, 6.11.; FR, 8.11.; SA 9.11. 19.30 Uhr
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Ebersdorfer KulturABO 2024

INFORMATION:

Gemeindeamt Ebersdorf

8273 Ebersdorf 222

Tel.: 03333/2341-0    

E-Mail: gde@ebersdorf.gv.at

www.ebersdorf.eu

SingleABOkarte (ein Erwachsener)  €    60,--

PartnerABOkarte (zwei Erwachsene) €  114,-- 

JugendABOkarte (11- bis 18-Jährige) €    40,--

Mit dem Erwerb des Ebersdorfer KulturABOs können Sie alle FÜNF VERANSTALTUNGEN

und viele Vorteile genießen: 

Ihr Preisvorteil:

gegenüber dem Einzelkartenkauf im Vorverkauf

• Sparen Sie 10 % mit der SingleABOkarte!  

• Sparen Sie 15 % mit der PartnerABOkarte! 

• Sparen Sie 40 % mit der JugendABOkarte!

Ihre persönlichen Vorteile:

• Reservierte Sitzplätze 

• Ein Gratisgetränk bei jeder Veranstaltung 

Noch ein Vorteil: Ihre ABOkarte ist auf andere 

Personen übertragbar!!

Ein WEIHNACHTSGESCHENK, 

das ein Jahr lang Freude bereitet ...

Bonusveranstaltung
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kann kommen
Der Winter

Gültig bis 31.12.2023 bzw solange der Vorrat reicht. Nur in der Filiale Kaindorf.

in Kaindorf

wechselgau.at

10 99*

12,99
2 €

sparen

79 99*

104,99
25 €
sparen

Winterstiefel Thermic, oliv 
Der Winterstiefel Thermic in oliv 
mit festem Innenfutte und rutsch-
fester Sohle ist ideal für jede 
Witterung geeignet.

Lagerhaus
WECHSELGAU

OKAY Eisstop 10 kg
OKAY Eisstop ist ein reines Siedesalz 
mit rascher Tauwirkung und guter  
Rieselfähigkeit, sowie geringem  
Verbrauch.

Hornig Spezial 500 g
gemahlen o. ganze Bohne

719779

STIHL Benzinmotorsäge MS 180, 35 cm
STIHL 2-MIX-Motor mit 1,4 kW / 1,9 PS, 31,8 cm³ Hub-
raum, 35 cm Schnittlänge, seitliche Kettenspannung, 
4,1 kg

9338198

WERKSTOFF Natojacke
mit Kapuze oliv
verdeckter Zipp mit Druckknopfleiste, 
Brust- und Einschubtaschen, verstellba-
re Ärmelweiten, im  Kragen verstaubare 
Kapuze, Reflektoren auf den Einschub-
taschen 

Obermaterial 65 % Polyester und 
35 % Baumwoll, das Futter ist 100 % 
Polyester.

STIHL Benzinmotorsäge MS261 C-M 23RS Pro 40 cm
STIHL 2-MIX-Motor 3,0 kW (4,1 PS), 50.2 cm³ Hubraum, STIHL M-Tronic, seitlicher 
Kettenspanner, 40 cm Schwert,  HD2-Filter, Ematic-System, Langzeit-Luftfiltersys-
tem, ElastoStart, werkzeugloser Tankverschluss 

30409640

6 99*

Kraftakt
 statt 351 99

219 99*

Sie sparen 132 €

39 99*

49,99
10 €
sparen

Kraftakt
 statt 1.149 99

929 99*

Sie sparen 220 €

IMPOS Eiskratzer ausziehbar
Mit Teleskopstiel, ausziehbar bis 140 cm, 
robuster, drehbarer Besen mit Thermogriff

30797410
12 99*

18,39
29 %
sparen


